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Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Abwasserpumpstation Lautzenbrücken 
in Betrieb genommen

Umbau der ehemaligen Teichkläranlage zu einer Regenwasserentlastungsanlage mit 
Abwasserpumpstation und Ableitung nach Bad Marienberg steht vor dem Abschluss

Vom planmäßigen Fortgang der Arbeiten an der Abwasserpumpstation Lautzenbrücken überzeugten sich anlässlich 
eines vor-Ort-Termins Jennifer Hahn und Malte Krämer (beide Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, 2. Reihe 
4. und 5. v.l.), die Bürgermeister Wolfgang Schneider (VG Daaden-Herdorf, rechts) und Andreas Heidrich (VG Bad 
Marienberg, 2. v.l.) sowie Kirstin Höfer als Ortsbürgermeisterin von Nisterberg (2.v.r.) und ihr Amtskollege aus Laut-
zenbrücken Karsten Lucke (MdEP, 1.Reihe, Mitte). Begleitet wurden Sie von den Beigeordneten und Vertretern der 
jeweiligen Werkleitungen. Für das Foto wurden die Masken kurz abgenommen. Foto: Röder-Moldenhauer

Bitte lesen Sie im Innenteil weiter.
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470). Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der 
Internetseite     www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer 
jederzeit abrufbar. Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils 
morgens um 8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE

- Fortsetzung der Titelseite -

Die Gemeinschaftsmaßnahme der Verbandsgemeinden Bad Marienberg und Daaden-Herdorf, deren Kosten sich auf 
insgesamt 3,85 Mio. € belaufen, wird vom Land Rheinland-Pfalz mit ca. 500.000 € Zuweisung sowie einem zinslosen 
Darlehen über rund 1,3 Mio. € gefördert.

Jennifer Hahn und Malte Krämer (beide Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord), die Bürgermeister der Verbands-
gemeinden Daaden-Herdorf und Bad Marienberg, die Beigeordneten der Verbandsgemeinde Daaden-Herdorf Anne-
liese Heß und Roswitha Denker und Gundolf Jung, sowie Tobias Friggen (Verbandsgemeindewerke Daaden) und 
Sabine Schlosser, Matthias Hombach und Manuel Schneider (Alle Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg) besich-
tigten im Beisein der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters aus Nisterberg und Lautzenbrücken die bereits fer-
tiggestellte Pumpstation Lautzenbrücken.

Das Pumpwerk, das im Dezember 2021 in Betrieb genommen wurde, sichert nun eine deutlich bessere Reinigung der 
Abwässer der Ortsgemeinden Lautzenbrücken und Nisterberg in der modernisierten Gruppenkläranlage Bad Marien-
berg. Erfreulicherweise kann auch die Kleine Nister über die Verbesserung der Wasserqualität von der Maßnahme 
profitieren.

Bereits 2019 wurde mit dem Bau der 2,7 km langen Verbindungsleitung begonnen. Es folgte der Bau des Regenüber-
laufbeckens und der Pumpstation in den Jahren 2020 und 2021.
In diesem Jahr werden die alten Klärteiche zu Regenrückhaltebecken umgebaut, sodass die hydraulische Entlastung 
der Kleinen Nister bei Starkregenereignissen sichergestellt wird.
Verbandsgemeindeverwaltung
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Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 (Neunk-
hausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 0171/1712619

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Top pflegerische Versorgung durch stets fortgebildete 

Mitarbeiter

- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
	■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Selbsthilfegruppen

	■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  .............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  .........  Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

	■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  ......................................................  15.00 Uhr
April - September  .................................................  16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

	■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ................  02664/5177 oder 02663/919427

	■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ...........  Tel. 02662/9428477

	■ Beauftragter für die Belange behinderter 
Menschen im Westerwaldkreis

Sprechstunde an jedem 1. Mittwoch im Monat von 14 bis 
16.30 Uhr im Kreishaus, Peter-Altmeier-Platz 1, in Mon-
tabaur.
Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0 oder per E-Mail 
an behindertenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.
Um vorherige Anmeldung zur Sprechstunde wird gebeten.

	■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, 
Ziegeleiweg 3, 57627 Hachenburg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr



Wäller Blättchen 4 Nr. 5/2022

	■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

	■ Deutsche Rheuma-Liga - öAG Bad Marienberg:
Biete Trocken- und Wassergymnastik sowie Nordic-Walking 
für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide Arth-
ritis, Athrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kollageno-
sen, Wirbelsäulen- und andere Erkrankungen des Muskel- 
und Skelettsystems in Bad Marienberg, Hachenburg, Höhn 
und Langenhahn an, sowie progressive Muskelentspannung 
in Alpenrod.
Auskunft: Kornelia Thielmann: Telefon: 02736/449770 (Tele-
fonberatung)
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de
Netzwerk Fibromyalgie, Christel Fischbach: 
Telefon 02661/1056
E-Mail: christel.fischbach@t-online.de

	■ Diabetes-Selbsthilfegruppe DDB
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in Bad 
Marienberg, Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Telefon-Info:
Herr Engel  .......................................................  02661/91213
Frau Dr. Engel  ....................................................  02661/6822

	■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  .........  02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige.

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche, die von Misshand-
lung und/oder sexualisierter Gewalt betroffen sind, und 
deren Angehörige.
Steinebacher Str. 11 a, 57627 Hachenburg
Tel.:  .............................................................  02662/969746-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de
Erziehungs- und Jugendberatung
in der Familienberatungsstelle, Montabaur
Termine nach Vereinbarung
Anmeldung (auch für die Außenstellen):
Mo. - Fr  .......................................................  9.00 - 12.00 Uhr
Zusätzliche Telefonsprechzeiten:
von 12.00 bis 13.00 Uhr  ................................  02602/160622

	■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige

	■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  .................................  02688/620
Ralf Vietze  ........................  02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ..................................................  hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:

Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg .  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Dietmar Kölbl  ........................  02664/991282
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

	■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

	■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Men-
schen, Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden,
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfü-
gung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Jugendamt-Hotline  ....................  02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

	■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  .......  Tel. 02661/3017

	■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: ..................  02661 / 86 47
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, Tel.:  ................  02664 / 99 77 80
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
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- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine 
gemütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. 
Alle Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  .........................................................  02664 / 99 77 80-0
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee 
sind noch Apartments frei. Wir bieten geräumige Apartments 
als Single-Haushalt. Aufzug vorhanden. Vereinbaren Sie 
einen Termin und überzeugen Sie sich selbst von unserem 
Wohnkonzept.

	■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  .......  Tel.: 02661/9823673
Doris Wolf  .............................................  Tel.: 02663/9112997
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.30 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

	■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .....................................Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesen-
str. 1,
56422 Wirges  .......................................  Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ...........................  02663/8366 oder 02661/5064

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  ...........................................  Tel.: 0151/17442737
S. Münch  .................................................  Tel.: 02744/933356

	■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

	■ Selbsthilfegruppe Depressionen, 
Angst, Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Paritä-
tisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)  ............................. Tel.: 02663-2540

	■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene
Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen
Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS). Bitte telefo-
nisch unter 02661/4983 oder 02661/951944 anmelden!

	■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
- bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen und 

Nachteilsausgleichen nach den Schwerbehindertengesetz,
- bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabilita-

tionsmaßnahmen,
- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mit-

glieder kostenlos,
- vertritt seine Mitglieder bei den Versorgungsämtern, 

Berufsgenossenschaften, Rentenversicherungsanstal-
ten und in den Instanzen der Sozialgerichte,

- Fragen werden Mitgliedern nach Terminabsprache am 1. 
Mittwoch/Monat im Raum der Verbandsgemeindeverwal-
tung Bad Marienberg beantwortet.

Fragen zum Ortsverband Bad Marienberg, Tel.: 02661/7429
(Ernst-Dieter Schneider)
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe|
DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags:  .................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  ......................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und 
Unterstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende 
Angehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

	■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte freitags von 13:00 bis 
ca. 14:15 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde: z.Zt. ist das Tafelbüro 
geschlossen.
Neuanmeldungen und weitere Informationen bei Johanna 
Kunz unter 02663 - 943056 oder 01575 0678 056 oder per 
Mail: johanna.kunz@diakonie-westerwald.de

	■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige 
von der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz 
jeden 3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle Bad 
Marienberg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt 
und sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  ...  Tel.: 0151 14197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

	■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, 
haupt- und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuer-
wehr....), deren Angehörige und an jeden einzelnen Men-
schen, der Schlimmes erlebt hat und eine helfende Hand 
sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .........  email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  .................................................  0151/24256876

	■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
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Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten:
Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Kirburger Straße 4 - Raum 105
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13.00 - ca. 14.00 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü Vergölst

	■ Sozialverband SoVD - 
Kreisverband Westerwald

Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mit-
glieder, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder 
des Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 06432-9249480, 
Frau Sigrid Jahr

	■ Hilfe und Beratung (kostenlos)  
zu Pränataldiagnostik, Annahme  
von Behinderung sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ...........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 21
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  ......................................... (0171) 9 72 33 48
eMail:  ......................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

	■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr 
und Mo-Do 14 bis 16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst 
per Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 
oder schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 
oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 
oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 
oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de

Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle 
www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
 ................................................  Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ............  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung  .  Tel: (02663) 9430-25 
oder ..................................................................................  -51
.................................................................... (02662) 9496982
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten: fallen z.Zt. noch aus
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13:00 - ca. 14:15 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü. Vergölst
Info unter: www.tafelwesterwald.de
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“ Bad Marienberg  .....  
Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst  .......................  Tel: (02663) 9430-24 
oder ........................................................... (02602) 10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene  ....  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende  .  Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte 
für Flüchtlinge  ......................................  Tel: 01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie 
im Westerwald e.V.  ...............  Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol 
und Medikamenten  ..................  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung  ...................................  Tel: (02663) 9430-26 
oder ........................................................... (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker 
Familienmitglieder  ................................  Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht 
und Kaufsucht  ......................................  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung 
bei Essstörungen  .................................  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische 
Untersuchung / MPU  ............................ Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht u
nd ambulante Nachsorge  ....................  Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker 
oder suchtkranker Eltern  .....................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch 
kranke Erwachsene  ............................... Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen 
und Wohngemeinschaften  .......  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
.................................................................... (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke 
und Angehörige  ................................... Tel: (02663) 9680312 
oder ........................................................... (02602) 10698-76
Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“  ... Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung 
für Menschen mit Handicap  ...............  Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst 
für Arbeitnehmer mit Handicap  ..........  Tel: (02602) 10698-50 
oder ........................................................................  60 od. 20
Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung  ..................... Tel: (02602) 10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching 
............................................ Tel. (02663) 9686537 od. 9430-0
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Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  ..........................................................  02661-939774
E-Mail: .................................  buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  .....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  .....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ...................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  ......................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Neu
Niklas Natt och Dag: 1795
Emil Winge kehrt den Rauchsäulen den Rücken. An diesem 
Ort sind nicht nur ein Haus und zahlreiche Leben verloren 
gegangen; auch er ist nicht mehr derselbe. Solange er den-
ken kann, hat er seinen Zorn in sich hineingefressen, doch 
was bislang ein einsames Flämmchen war, hat sich zu einer 
Feuersbrunst ausgewachsen, die angesichts seiner Hilflosig-
keit umso heftiger lodert. Vergebens versucht er, sich gut 
zuzureden: Er hat dem Minotaurus von Angesicht zu Ange-
sicht gegenübergestanden, sich bis ins finstere Herz des 
Labyrinths gewagt, er hat die Kinder in der Todesstunde ihre 
Angst hinausschreien hören. Er hat das Schlimmste schon 
gesehen. Oder kann er sich etwas noch Schlimmeres nur 
nicht vorstellen?
Anne Mette Hancock: Grabesstern
Die Kopenhagener Investigativjournalistin Heloise Kaldan 
recherchiert über das Thema Sterbebegleitung und baut 
eine vertrauensvolle Beziehung auf zu einem Todkranken, 
Jan Fischof. Als er eine schwere Schuld andeutet, kann 
Heloise nicht anders, als nachzuforschen. Mit Hilfe von Eric 
Schäfer stößt sie auf nie gelöste Vermisstenfälle aus den 
90er Jahren. Heloise fährt nach Jütland, an die Flensburger 
Förde. Eine idyllische Gegend - doch sie ahnt nicht, in wel-
che Gefahr sie sich begibt. Und dass sie einem Menschen 
aus ihrer eigenen Vergangenheit begegnen wird.
Besuchen Sie uns doch wieder einmal in der Stadtbü-
cherei, wir freuen uns auf Sie!

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: ...................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ........... buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Für romantische Lesestunden
Romalyn Tilghman : Die Bücherfrauen
Mit ihrer Liebe zu Büchern schenken drei mutige Frauen 
einer zerstörten Kleinstadt neue Hoffnung.
In Prairie Hill, einer Kleinstadt irgendwo in Kansas, steht 
nach einem Tornado nur noch die Fassade der Bibliothek.
Angelina kehrt für ihre Doktorarbeit zurück an den magi-
schen Ort ihrer Kindheit. Ihre Liebe zum Lesen erbte sie von 
ihrer Großmutter Amanda. Frauen wie Amanda, die zu 
Beginn des zwanzigsten Jahrhunderts Kultur in die entle-
gensten Winkel des Landes brachten, widmet Angelina ihre 
Studien. In Kansas begegnet sie zwei Frauen, die wie sie an 

Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe 
bitte direkt im Anziehpunkt Montabaur während der Öff-
nungszeiten.

	■ Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid -  
Gegenseitiges Verstehen, 
gegenseitige Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen
Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de

	■ Selbsthilfegruppe für Menschen mit Ängsten  
und psychischen Problemen

(Depression, Burnout, Soziale Ängste, Mobbing)
Treffen jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im PARITreff 
der WeKISS, Marktplatz 6, Westerburg
Kontakt: 0160 931 41 831 oder WeKISS: 02663 2540

Beratungsdienste

	■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis, Dipl. Sozialarbeiterin, Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, 
E-Mail: frauennotruf@notruf-westerburg.de
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Monarchin erfüllen kann, ohne sich selbst zu verlieren - und 
ohne die Liebe zu Franz Joseph aufs Spiel zu setzen.
Eine epische Geschichte über Macht, Liebe und eine der 
spannendsten Epochen der Geschichte Europas.

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  ............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  .................................  www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und 
freitags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-nister-
tal@freenet.de.
Seit der neusten Corona - Verordnung sind die Bestimmun-
gen so, dass die Räumlichkeiten der Bücherei nur mit den 
3G - Regeln (Geimpft, Genesen, Getestet) betreten werden 
dürfen. Bitte zeigen Sie Ihre Nachweise unaufgefordert vor. 
Wir danken für Ihr Verständnis. Die AHA - Regeln sind eben-
falls weiter zu befolgen.
Mary Pobe Osborne: Das magische Baumhaus Im Reich 
der Mammuts Bei ihrer Reise mit dem magischen Baum-
haus landen Anne und Philipp im Reich der Mammuts.
Altersempfehlung: ab 8 Jahren.
Tess Gerritsen: Der Anruf kam nach Mitternacht
Die Welt der internationalen Geheimdienste kannte die junge 
Washingtoner Wissentschaftlerin Sarah Fontaine bislang nur 
aus dem Kino. Das ändert sich, als sie vom Mord an ihrem 
Mann Geoffrey in Berlin erfährt und sich auf die gefährliche 
Suche nach der Wahrheit macht. Ein Albtraum beginnt, bei 
dem sie nur einen Verbündeteten hat, der zu ihr hält: Nick 
O´Hara, enger Mitarbeiter des Botschafters in Washington. 
Gemeinsan verfolgen sie eine heiße Spur nach London und 
kommen hinter ein bizarres Doppelleben, das Geoffrey 
geführt hat. Doch bevor sie verstehen, was passiert ist, sind 
sie Gejagte in einem mörderischen Spiel, in dem Informati-
onnen alles und Menschenleben nichts bedeuten...
Sebastian Fitzek: Der Seelenbrecher
Drei Frauen - alle jung, schön und lebenslustig - verschwin-
den spurlos. Nur eine Woche in den Fängen des Psychopa-
then, den die Presse den „Seelenbrecher“ nennt, genügt: Als 
man die Frauen wieder aufgreift, sind sie verwahrlost, psy-
chisch gebrochen - wie lebendig in ihrem eigenen Körper 
begraben. Kurz vor Weihnachten wird der Seelenbrecher 
wieder aktiv, ausgerechnet in einer psychiatrischen Luxuskli-
nik. Ärzte und Patienten müssen entsetzt feststellen, dass 
man den Täter unerkannt eingeliefert hat, kurz bevor die Kli-
nik durch einen Schneesturm völlig von der Außenwelt abge-
schnitten wurde. Verzweifelt versuchen die Eingeschlosse-
nen einander zu schützen - doch in der Nacht des Grauens, 
die nun folgt, zeigt der Seelenbrecher, dass es kein Entkom-
men gibt... Quelle Medimops
Joy Fielding: Schlaf nicht, wenn es dunkel wird
Die Krankenschwester Terry Painter führt ein zurückgezoge-
nes Leben in einer kleinen Stadt in Florida. Nicht selten fühlt 
sie sich einsam, und so fasst sie eines Tages den Ent-
schluss, ihr Gartenhäuschen zu vermieten. Alison, die junge 
Frau, die bei ihr einzieht, wächst Terry sofort ans Herz, und 
es entsteht eine liebevolle Freundschaft zwischen den bei-
den Frauen. Doch plötzlich beschleicht Terry der entsetzliche 
Verdacht, dass Alison etwas vor ihr verbirgt - und sie hat 
immer öfter das beklemmende Gefühl, in ein infames Katz-
und-Maus-Spiel geraten zu sein, das ihr den Verstand zu 
rauben droht...
Quelle: medimops

einem Wendepunkt stehen. Gemeinsam entwickeln sie eine 
Schaffenskraft, die der Kleinstadt neue Hoffnung gibt. Am 
Ende der Welt finden die drei Frauen einen neuen Lebens-
sinn und ihr ganz persönliches Glück.
Frida Skybäck: Das Geheimnis des Bücherschranks
Gut versteckt in einem alten Bücherschrank findet Rebecka 
alte Briefe und ein Tagebuch ihrer Großmutter aus den vier-
ziger Jahren. Welche Geheimnisse sind darin verborgen?
Rebecka lebt weit entfernt von ihrer Familie in Stockholm; zu 
ihrer Mutter hat sie schon lange keinen Kontakt mehr. Als ihre 
Großmutter Anna ins Krankenhaus kommt, beschließt 
Rebecka, die ohnehin eine Auszeit braucht, für ein paar Tage 
in die südschwedische Heimat zu fahren. Sie bezieht das alte 
Haus ihrer Großmutter, lernt den charmanten Nachbarn Arvid 
kennen und sieht sich plötzlich mit einer unbekannten Vergan-
genheit konfrontiert: Im Tagebuch liest Rebecka von Annas 
erster großer Liebe, Luca, der im Widerstand war und däni-
schen Juden bei der Flucht geholfen hat, bis er eines Tages 
spurlos verschwindet. Was ist mit ihm geschehen? Rebecka 
beginnt zu recherchieren und entdeckt Unglaubliches.
(Frida Skybäcks neuer Roman erzählt zwei berührende und 
herzergreifende Liebesgeschichten: die der ersten unverges-
senen, und die zur eigenen Familie.)
Barbara Leciejewski: In all den Jahren
Elsa und Finn leben Tür an Tür in München. Sie sind Freunde. 
Beste Freunde. Und allen Zweifeln ihrer Umwelt, allen Versu-
chungen und allen Gefühlen zum Trotz, wollen sie das auch 
bleiben, denn schließlich enden die meisten Liebesbezie-
hungen doch in einer Trennung: Aus Nähe wird Besitzan-
spruch, aus Zuneigung Gleichgültigkeit und so weiter. Man 
kennt das.
Nein, Elsa und Finn wollen die bleiben, die sie sind, egal was 
auch passiert. Und es passiert so einiges, das ihre innige 
Freundschaft ins Wanken bringt, mal zur einen und mal zur 
anderen Seite hin.
(Der Roman schildert auf humorvolle, spannende und bewe-
gende Weise diese ungewöhnliche und tiefe Freundschaft 
über einen Zeitraum von zwanzig Jahren hinweg, ihre Höhen 
und Tiefen, komische, glückliche und dramatische Momente 
und stellt dabei immer wieder die Frage: Wie viel Liebe ver-
trägt eine Freundschaft?)

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  .....................................................  16:30h - 18:30h
Donnerstag  ..................................................  17.00h - 19.00h
Bitte beim Büchereibesuch die 2G- Regel beachten!
Neu in unserem Bestand:
Catherine Bell - Jane Austen und die Kunst der Worte
„Mein Mut wächst mit jedem Versuch, mich einzuschüch-
tern.“ - Jane Austen.
Steventon, 1795. Die aufgeweckte Pfarrerstochter Jane 
möchte nur eines: schreiben. Mit tintenverschmierten Hän-
den durchwacht sie die Nächte und begibt sich in die Welt 
ihrer Heldinnen. Doch ihre Schwester Cass ist verlobt, und 
Jane schwant, dass ihre Mutter ganz ähnliche Pläne für ihre 
Zukunft schmiedet. Nur sind Jane die jungen Kerle aus dem 
Ort alle einerlei, bestenfalls geben sie akzeptable Tanzpart-
ner auf den von ihr heiß geliebten Bällen ab - bis der bele-
sene Wirbelwind Tom Lefroy aufkreuzt. Janes Herz aber 
muss immer wieder Enttäuschungen ertragen. Umso uner-
müdlicher kämpft sie für ihren größten Traum: einen Roman 
zu veröffentlichen. Pfarrerstochter, Schriftstellerin, Ausnah-
metalent - Der Roman über das Leben von Jane Austen
Allison Pataki - Sisi - Kaiserin wider Willen
Der Roman über Sisi - Rebellin ihrer Zeit und große Liebende
Österreich, 1853: Ohne darauf vorbereitet zu sein, wird die 
junge bayerische Prinzessin Sisi Kaiserin am Hof der mäch-
tigen Habsburger, dem Zentrum der politischen Intrige und 
feudalen Ränkespiele. Die Ehe mit Kaiser Franz Joseph wird 
aus Liebe geschlossen, und es gelingt der freien, naturver-
bundenen Frau, die Zuneigung ihres Volkes zu gewinnen. 
Doch schon bald muss Sisi sich fragen, wie sie die Rolle der 
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Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Verbandsgemeinderates 
Bad Marienberg

Der Verbandsgemeinderat Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Montag, 7. Februar 2022, 18:00 Uhr eingeladen.
Die Sitzung wird als Videokonferenz gem. § 35 Absatz 3 
GemO durchgeführt.
Zuhörer können an der Videokonferenz teilnehmen. Bitte mel-
den Sie sich dazu bis Montag, den 07.02.2022 beim Sit-
zungsdienst der Verbandsgemeindeverwaltung an 
(02661/6268-329 oder martin.aulmann@bad-marienberg.de).
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Vergabeverfahren stationäre raumlufttechnische Anlagen 

für die Schulen in Trägerschaft der Verbandsgemeinde
2. Vergabeverfahren Deckensanierung und Ertüchtigung 

der Dachkonstruktion (Gebäude 5-7) in der Marie-Curie-
Realschule plus

3. Vorschlag zur Bestellung einer Schiedsperson für den 
Schiedsamtsbezirk Bad Marienberg

Andreas Heidrich, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Werkausschusses  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Werkausschuss der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
wird zu einer Sitzung auf Mittwoch, 9. Februar 2022, 18:00 
Uhr eingeladen.
Die Sitzung wird als Videokonferenz gem. § 35 Absatz 3 
GemO durchgeführt.
Zuhörer können an der Videokonferenz teilnehmen. Bitte mel-
den Sie sich dazu bis Dienstag, den 08.02.2022 beim Sit-
zungsdienst der Verbandsgemeindeverwaltung an 
(02661/6268-329 oder martin.aulmann@bad-marienberg.de).
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Auftragsvergabe:

Erschließung GE-Gebiet Gewerbepark Teil 1 
„Werner-von-Siemens-Ring“ 
in der Stadt Bad Marienberg

2. Auftragsvergabe:
Erneuerung Ver- und Entsorgungsleitungen 
im „Marmer Weg“ (Stadtteil: Eichenstruth)
in der Stadt Bad Marienberg

3. Auftragsvergabe:
Teilerneuerung Versorgungsleitungen 
„Hauptstraße“ in der Ortsgemeinde Hof

4. Auftragsvergabe:
Erneuerung Ver- und Entsorgungsleitungen 
„Schulstraße“ in der Ortsgemeinde Mörlen

5. Auftragsvergabe:
Erneuerung Ver- und Entsorgungsleitungen 
„Weiherstraße“ in der Ortsgemeinde Norken

6. Auftragsvergabe:
Erneuerung Ver- und Entsorgungsleitungen 
„Bahnhofstraße“ (Ortsteil: Korb) 
in der Ortsgemeinde Unnau

7. Auftragsvergabe:
Sanierung Trinkwasserhochbehälter Unnau

8. Auftragsvergabe:
Wasserzählerwechsel nach dem Eichgesetz

9. Auftragsvergabe:
Erneuerung Trafostation HB Schorrberg

10. Auftragsvergabe:
Installation einer UV-Anlage 
zur Trinkwasserdesinfektion im Hochbehälter 
„Schorrberg“, Bad Marienberg

11. Auftragsvergabe:
Ingenieurleistungen, Genehmigungsplanung 
Umbau und Erweiterung Gruppenkläranlage Unnau, 
2. Bauabschnitt

12. Kenntnisgaben / Verschiedenes
Andreas Heidrich, Bürgermeister

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Fantasyromane für Jugendliche
Rose Snow: Ein Augenblick für immer
Das erste Buch der Lügenwahrheit
June glaubt nicht an die alten Legenden des sagenumwobe-
nen Cornwall, als sie beschließt, ihr Abschlussjahr bei ihrem 
Onkel in England zu verbringen. 
Allerdings stößt sie vor Ort nicht nur auf ein prächtiges Her-
renhaus voller Geheimnisse, sondern auch auf die unglei-
chen Brüder Blake und Preston, die eine magische Anzie-
hungskraft auf sie ausüben.
Das zweite Buch der Lügenwahrheit
Seit ihrer Ankunft in Cornwall herrscht in Junes Leben 
Chaos: Sie hat nicht nur eine magische Gabe, mit der sie 
Lüge von Wahrheit unterscheiden kann, auf ihrer Familie las-
tet auch ein tödlicher Fluch! 
Angeblich darf June den geheimnisvollen Brüdern Blake und 
Preston nicht zu nahe kommen, denn das hätte katastro-
phale Folgen. 
Doch wie soll sie sich von ihnen fernhalten, wenn Preston 
ständig mit ihr flirtet und jeder Blick aus Blakes blauen Augen 
ihr eine Gänsehaut verursacht?
Das dritte Buch der Lügenwahrheit
Obwohl ein uralter Familienfluch ihnen verbietet zusammen 
zu sein, sind June und Blake sich in einer regnerischen 
Nacht viel zu nahe gekommen. 
Mit furchtbaren Konsequenzen: Wenn sie es nicht schaffen, 
den Fluch aufzuheben, wird Blake bald sterben - und zwar 
durch die Hand seines Bruders Preston! 
Während June sich zusammen mit Preston verzweifelt auf 
die Suche nach einer Lösung macht, entwickelt Blake plötz-
lich auffallendes Interesse an ihrer Mitschülern Grace.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Bitte beachten Sie, dass für einen Besuch die 
3G-Regel gilt!

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ................................ 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir um 
eine telefonische Terminvereinbarung 
unter der Nr. 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt 
unter der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ....... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: ............................. 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg
Telefon  ............................................................ 02661-6268-0
Fax  .............................................................. 02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de



Wäller Blättchen 10 Nr. 5/2022

   
 

 



Wäller Blättchen 11 Nr. 5/2022

                                                                                   

 

 

Rund ums Sanieren – Dämmung von Geschossdecken 
Es ist längst kein Geheimnis mehr, dass eine gute Dämmung des Hauses bares Geld einsparen kann. Diese 
eignet sich im Prinzip für die komplette Gebäudehülle. Ob Keller, Fassade, Fenster und Türen, Dach, 
Geschossdecken, Außen- oder Innenwände, eine fachgerechte Dämmschicht sorgt immer für 
Energieeinsparungen. Heute wollen wir die Dämmung von Geschossdecken näher unter die Lupe nehmen.  

Prinzipiell kann über jede nicht ausreichend gedämmte Geschossdecke Wärme entgleiten, doch vor allem 
sind die Verluste zu unbeheizten Kellern und Dachräumen spürbar. Über den Keller können fünf bis zehn 
Prozent der Heizenergie verloren gehen. Für die Kellerdeckendämmung werden Dämmstoffplatten von 
unten an der Kellerdecke angebracht. Die Auswahl geeigneter Materialien ist groß, daher sollten Sie sich im 
Vorfeld über die Eigenschaften der verschiedenen Dämmstoffe informieren. Wird der Keller als Wohnraum 
genutzt, gestaltet sich das Ganze etwas schwieriger, da in diesem Fall eine Dämmung der Wände und des 
Bodens empfohlen wird.  

Ist die oberste Geschossdecke zum unbeheizten Dachraum hinreichend gedämmt, können nicht nur 
Heizenergieverluste reduziert, sondern gleichzeitig ein Schutz vor sommerlicher Hitze gewährleistet werden. 
Dabei können Heizkosten von fast 100 Euro sowie CO2-Emissionen von etwa 315 Kilogramm pro Jahr 
eingespart werden: 

  

Tabelle: Beispielsrechnung für die Einsparung eines durchschnittlichen Einfamilienhauses mit 110 m² Wohnfläche durch die Dämmung der obersten Geschossdecke.  
Quelle: CO2-online.de 

Bevor mit den Maßnahmen begonnen wird, sollten Sie in Erfahrung bringen, ob Dämmplatten, Dämmmatten 
oder eine Einblasdämmung für Sie in Frage kommt. Erst dann kann ein geeigneter Dämmstoff ausgewählt 
werden. 

Schon gewusst? 

Planen Sie energetische Sanierungen in Form der Dämmung von Geschossdecken, ist es empfehlenswert, 
sich im Vorfeld von einem Experten beraten zu lassen. Hierfür steht Ihnen jeden zweiten und vierten 
Dienstag im Monat unser kostenloses Energieberatungsangebot der Verbraucherzentrale RLP zur 
Verfügung. Der erfahrene Energieberater beantwortet Ihre Fragen rund um Energie im Haushalt und gibt 
eine neutrale Einschätzung zu Ihrem individuellen Vorhaben. Darüber hinaus, informiert er Sie gerne über 
gesetzliche Rahmenbedingungen sowie vorhandene Fördermittel. Die Terminvergabe für die 
Energieberatung erfolgt telefonisch über unsere Klimaschutzmanagerin Helena Frink unter 02661-6268-303. 

(Verbandsgemeindeverwaltung – Klimaschutzmanagement)     
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	■ Haushalte für Befragung  
zur Zeitverwendung 2022 gesucht

In diesem Jahr findet wieder die Zeitverwendungserhebung 
(ZVE) statt. Hierfür sucht das Statistische Landesamt Rhein-
land-Pfalz noch Haushalte, die auf freiwilliger Basis Auskunft 
darüber geben, welchen Aktivitäten sie an drei festgelegten 
Tagen einer Woche im Jahr nachgegangen sind. 
Die Erhebung soll unter anderem folgende Fragen beant-
worten: Wie viel Zeit bleibt den Menschen in Deutschland 
neben Arbeit, Schule oder Haushalt für Freundschaften und 
Familie? 
Wie viel Zeit verbringen Jung und Alt täglich mit Smart-
phone, Fernsehen und anderen Medien? Insbesondere 
Haushalte von Selbstständigen, Alleinerziehenden, Arbeitern 
sowie Nichterwerbstätigen (ohne Rentner/Pensionäre) wer-
den noch dringend gesucht. 
Als Dankeschön erhalten teilnehmende Haushalte eine 
Geldprämie von mindestens 35 Euro. Eine App (Android/
iOS) erleichtert die Teilnahme von unterwegs; der Tagesab-
lauf kann hierüber ganz bequem dokumentiert werden. Alter-
nativ ist auch eine Teilnahme in Papierform möglich. 
Anmeldungen für die Teilnahme an der ZVE 2022 sind mög-
lich unter zve2022.de/teilnahme, per E-Mail unter 
haushaltserhebungen@statistik.rlp.de sowie telefonisch 
(auch für Rückfragen) unter 02603 71-2222 (Montag bis 
Donnerstag 8:00 bis 16:30 Uhr, Freitag 8:00 bis 14:00 Uhr).

	■ Winterferienspaß
21.02. – 25.02.2022
Dienstag, 22.02.2022
“Faschingsdeko & fantasie-
volles Kostümzubehör 
selbstgemacht“

Kreativnachmittag für Kinder ab 8 Jahre
15.00-18.00 Uhr im Jugendbahnhof
Teilnahme unentgeltlich

Anmeldeschluss: 18.02.2022
Donnerstag, 24.02.2022
Faschings-Treff
Kunterbunter Faschingsabend für die 
Stammbesucher des Hauses
Freitag, 25.02.2022
“Tierische Faschingsüberraschung“
Faschingswandern mit Pony

…mit spannenden & witzigen Aktionen & tollen Erlebnissen 
in Langenbach b.K. mit Christina und ihren Ponys von der 
Team-Ponyschule für Kinder ab 8 Jahre
15.00-18.00 Uhr
Teilnahmebeitrag: 6,- € p. P.
Anmeldeschluss: 18.02.2022
Verbindliche Anmeldungen nur unter Tel.: 02661/63270
Alle Veranstaltungen finden unter der dann geltenden 
aktuellen Corona-Bekämpfungsverordnung und dem 
darauf basierenden Hygieneplan statt.
Kontakt:
Jugendbahnhof
Bahnhofstraße 15
56470 Bad Marienberg
Tel.: 02661/63 27 0
Mobil : 015165241918
E-Mail: jugendbahnhof@bad-marienberg.de
Internet: www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V.  
Nachbarschaftshilfe im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: 
https://marktplatz.waellerhelfen.de
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Öffentliche Bekanntmachung
	■ Bekanntmachung der Stadt Bad Marienberg 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2022 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2022 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
04.02.2022 dem Stadtrat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2022 

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg in der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis zur Beschluss-
fassung über die Haushaltssatzung durch den Stadtrat 
zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Bad Mari-
enberg haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab 
dieser Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssat-
zung für das Jahr 2022 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind schrift-
lich an die Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg 
einzureichen. Der Stadtrat wird rechtzeitig vor seinem 
Beschluss über die Haushaltssatzung über die innerhalb 
dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.

Stadt Bad Marienberg,    Sabine Willwacher
04.02.2022  Stadtbürgermeisterin

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Dreisbach 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2022 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen

	■ Neue Corona-Schnellteststelle 
in Bad Marienberg

Seit dem 13.01.2022 ist die Teststation von dm-drogerie 
markt in Bad Marienberg von Montag - Samstag von 
8:00-19:30 Uhr geöffnet. Termine können unter www.
dm.de, in der Mein dm-App oder spontan vor Ort gebucht 
werden. Alles was benötigt wird, ist eine E-Mail Adresse 
und ein Ausweisdokument.

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de
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lichen vor Ort klären, ob ggf. noch Sachspenden benötigt 
werden und wir auch hier helfen könnten. Alle weiteren 
Details zu Ausrüstung oder ggf. Sachspenden bekommt Ihr 
dann demnächst.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters  
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

	■ Stellenausschreibung der Ortsgemeinde
siehe Seite 15

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Gesangverein Fehl-Ritzhausen e.V.
Bei schönem Wetter kann jeder...
…dies dachte wohl der liebe Wettergott beim Neujahrsemp-
fang mit unserem Jugendchor „In Between“.

Es kann losgehen...

Frisch getestet, voller Motivation und warm angezogen ging 
es am 22.01.2022 um 14:00 Uhr bei Nebel und Nieselregen 
in Fehl-Ritzhausen los. Es ging durch Schnee und Matsch 
Richtung Höhn. Um unsere Teenies bei Laune zu halten, 
wurde nach kurzer Strecke das erste Spiel gestartet. Eier mit 

Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2022 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
04.02.2022 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2022 

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen ab dem 
04.02.2022 während der allgemeinen Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis 
zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch 
den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Dreisbach 
haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab der 
Zuleitung an den Gemeinderat bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg, Vorschläge zum Entwurf der Haushalts-
satzung für das Jahr 2022 mit dem Haushaltsplan und 
seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind 
schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg 
einzureichen. Der Gemeinderat wird rechtzeitig vor sei-
nem Beschluss über die Haushaltssatzung über die 
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in 
öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.

Ortsgemeinde Dreisbach,   Andreas Theis
04.02.2022   Ortsbürgermeisterin

	■ Modernisieren und Sanieren  
mit steuerlichen Vorteilen

Bürgerinnen und Bürger, deren Immobilie Missstände oder 
Mängel aufweisen und im festgesetzten Sanierungsgebiet 
von Dreisbach gelegen sind, können eine Modernisierungs-
vereinbarung über geplante Sanierungs- und Instandset-
zungsmaßnahmen mit der Ortsgemeinde abschließen. Ob 
die Immobilie im Sanierungsgebiet gelegen ist, können Sie 
unter https://www.bad-marienberg.de/sanierungsgebiete 
überprüfen.
Welche Maßnahmen sind denkbar?
Hier nur einige Beispiele:
Maßnahmen zur energetischen Sanierung (Erneuerung von 
Fenstern, Dach, Heizung o.ä.), Modernisierungsmaßnah-
men, Schaffung von Barrierefreiheit
Nach Durchführung und Abnahme der vereinbarten Maß-
nahmen können die entstandenen Kosten durch die Ver-
bandsgemeindeverwaltung bescheinigt und dadurch im Zuge 
der Einkommensteuererklärung abgeschrieben werden.
Eigentümer einer sanierungsbedürftigen Immobilie, die eine 
entsprechende Maßnahmen planen, können mich gerne 
während der bekannten Sprechzeiten mittwochs von 18:00 
Uhr bis 19:30 Uhr ansprechen.

Eure Ortsbürgermeisterin
Andrea Theis

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Thekenmannschaft „Zur Kreuzung“  
Dreisbach e.V.

Jahreshauptversammlung, Gemütlicher Abend und Ahrtal
Wir alle freuen uns schon so richtig auf unseren nächsten 
Gemütlichen Abend und auch die Jahreshauptversamm-
lung. Ursprünglich hatten wir diese für Mitte März geplant, 
im Moment ist dafür aber nicht die richtige Zeit. Wir verschie-
ben sie deswegen und suchen einen Termin, wo wir unbe-
schwerter feiern können.
„SolidAHRität“: Unsere Fahrt ins Ahrtal nimmt Gestalt an. 
Mittlerweile haben sich schon rund zwanzig Dreisbacher 
gefunden, die vor Ort mit anpacken und helfen wollen. Als 
mögliche Termine haben wir den 26. März und / oder den 
23. April ins Auge gefasst. Wir werden mit privaten Autos 
fahren, für jeden von Euch gibt es eine Mitfahrgelegenheit. 
Wenn Ihr mithelfen möchtet, so sprecht einen von uns aus 
dem Vorstand an. Wir werden außerdem mit den Verantwort-
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Pause Fotos: Sabine Held

Buchstaben sollten zu einem Wort gebildet werden. Das 
Lösungswort folgte prompt und wir konnten nach bereits 
einer Minute weitergehen (sie sind einfach zu schlau für die 
Welt?). Beim nächsten Stopp war Teamgeist gefragt. In 
Zweier-Teams musste ein rohes Ei auf einem Löffel im 
Mund, mit verbunden Augen, zusammengebundenen Füßen 
und Händen von A nach B gebracht werden.
Es gestaltete sich doch schwieriger, als gedacht und einige 
Eier fanden sehr schnell den Weg zu Boden.
Weiter ging die Wanderung über zig Hindernisse.
Bedingt durch viele umgefallene Bäume stand Klettern auf 
dem Programm.
Nach einer kurzen Zwischenstärkung mit heißem Tee, Muf-
fins und Süßigkeiten ging es zurück ins DGH, wo der 
Abschluss mit leckeren Familienpizzen und Getränken statt-
fand. Alles in allem war es trotz schlechtem Wetter ein wun-
dervoller Tag, der uns allen mal wieder richtig gutgetan hat!

 

Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen                       
 
In der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen ist in der gemeindeeigenen Kindertagesstätte Regenbogenland 
eine Stelle als vollzeitbeschäftigte/r 

 
 

Erzieher/in (m/w/d) 
 
 

zum 01.04.2022 zu besetzen. Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.07.2022. 

 
 

Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen 

 Erzieherische Tätigkeiten in unserer Einrichtung mit Ganztagsbetreuung der Kinder.  

 Mitwirkung bei der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzepts. 

 Enge und professionelle Zusammenarbeit im Kindergartenteam und in Folge mit kooperie-
renden Einrichtungen, den Eltern und dem Träger sowie der Verwaltung. 

 
Wir erwarten von Ihnen 

 Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in oder ein Abschluss in einem frühpä-

dagogischen Studiengang. 

 Praktische Berufserfahrung in einer Kindertagesstätte wäre wünschenswert. Der Umgang mit 

den Kindern und die Zusammenarbeit mit den Eltern macht Ihnen Freude. 

 Erfahrung mit der Umsetzung des Rheinland-Pfälzischen Bildungs- und Erziehungsplans. 

 Den Umgang mit den MS Office Programmen beherrschen Sie sicher. 
 

 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestal-

tungsmöglichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsumfeld sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach 

TVöD zuzüglich der für den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Sie haben die Möglichkeit 
regelmäßig an Fort- und Weiterbildungen und Fachberatungen teilzunehmen. Schwerbehinderte wer-
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Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

	■ Vorankündigung
Ratssitzung am Dienstag, 22. Februar 2022, 19.30 Uhr im 
DGH
Die Damen und Herren des Gemeinderates sind zu dieser 
Sitzung herzlich eingeladen.
Tagesordnungspunkte in der nächsten Ausgabe.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag ...................... 9.00-16.00 Uhr
Tel. 02661/4515 (OBM Gabriele Greis)
Persönlich: Mittwoch ..................................... 18.00-19.00 Uhr
(Erster Beigeordneter Michael Müller)
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ......................................  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat 

im großen Saal im DGH
Handarbeitskreis: alle vierzehn Tage Mittwoch 

(in geraden Wochen) ab 19.00 Uhr 
im Mehrzweckraum DGH

Seniorentreff
(ehrenamtl. Helfer):

dienstags alle 2 Wochen 
(in ungeraden Wochen)
19.00 Uhr im Mehrzweckraum DGH

Sontagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat 
um 10.30 Uhr, Treffunkt Säugärtchen

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745

E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

	■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Gemeinderates vom 28. Januar 2022

A. Öffentlicher Teil
Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftspläne 2022
Revierleiter Otmar Esper erläuterte dem Gemeinderat die 
aktuelle Situation im Hinblick auf die vorgenommenen 
Rodungen aufgrund des Käferbefalls, der weiteren Abhol-
zungspläne sowie der Aufforstungsplanungen für die nächs-
ten Jahre. Dabei spielen die Kapazitätsgrenzen von Men-
schen, Maschine und Material eine große Rolle. Derzeit ist 
die Beschaffung von Setzlingen ein Problem, da die benö-
tigte Menge aktuell auf dem Markt nicht zur Verfügung steht.

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Sitzung des Gemeinderates
Die Mitglieder des Gemeinderates sind zu einer Sitzung auf

Dienstag, 08. Februar 2022 - 19.00 Uhr

in das Bürgerhaus mit folgender Tagesordnung eingeladen:
A. Öffentlicher Teil
1. Ausschreibung Stromliefervertrag
2. Wettbewerb 2022 „Unser Dorf hat Zukunft“
3. Beratung und Beschlussfassung über eingegangene 

Vorschläge der Einwohner*innen zum Entwurf von 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2022

4. Beratung und Beschlussfassung von Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2022

5. Auftragsvergabe Friedhof
6. Anschaffung Spielplatzgeräte
7. Kenntnisgaben - Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
8. Vorkaufrechtsangelegenheiten
9. Kenntnisgaben - Verschiedenes

Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wegen der 
„Corona-Situation“ nur begrenzte Kapazitäten der Öffent-
lichkeit zur Verfügung gestellt werden. Um die notwendigen 
Hygiene- und Abstandsregeln zwischen den Teilnehmern 
gewährleisten zu können, ist die Besucherzahl auf 6 Perso-
nen begrenzt. Zutritt ist Besuchern nur erlaubt, die geimpft, 
genesen oder getestet sind (3G-Regelung). Ferner besteht 
Maskenpflicht (OP-Maske oder FFP-2.). Zum Zweck der 
Nachverfolgbarkeit einer evtl. Infektionskette werden die 
Kontaktdaten der Besucher registriert.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Verlegung der Sprechstunde
Wegen der an diesem Tage vorgesehenen Ratssitzung fin-
det die Sprechstunde des Unterzeichners am

Dienstag, 08. Februar 2022
bereits von

17.00 - 18.00 Uhr

statt.

Ich bitte um entsprechende Beachtung.
Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
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· Die Einwohnerzahl hat sich mit Stichtag 31.12.2021 
gegenüber dem Vorjahr um 20 Personen mit Hauptwohn-
sitz verbessert.

B. Nichtöffentlicher Teil
Im nichtöffentlichen Sitzungsteil wurde über Bauantragsan-
gelegenheiten berichtet und Einvernehmen zu Bauanträgen 
erteilt. Es wurde über Grundstücksverkäufe mit Vorkaufs-
recht und über den Umfang und die Verteilung von Gewerbe-
flächen im Gewerbepark West an interessierte Firmen abge-
stimmt. Ebenfalls wurde über eine Personalangelegenheit 
informiert und dem Jagdvorstand die Annahme des Ratsbe-
schlusses zum Abschluss eines Jagdpachtvertrages emp-
fohlen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Information über die wesentlichen Eckpunkte  
des Haushaltes 2022

Der Haushaltsentwurf der Ortsgemeinde Hof bietet durch die 
Steuereinnahmen und das wirtschaftliche Handeln des Vor-
jahres für 2022 Handlungsmöglichkeiten. Hierbei handelt es 
natürlich sich zuallererst um die Einnahmen aus Gewerbe-
steuer und somit durch die Aktivitäten unserer Wirtschaft, die 
trotz der aktuellen Krise doch noch sehr robust ist. Dabei 
spielen wichtige Ratsentscheidungen der Vergangenheit mit 
der Ausweisung von Gewerbeflächen, der guten Durchmi-
schung unterschiedlicher Gewerbearten, die örtliche Infra-
struktur oder auch die Ausweisung weiterer Baugrundstücke 
eine große Rolle.
Inwieweit trotzdem die Corona-Pandemie oder Lieferschwie-
rigkeiten in den nächsten Jahren Auswirkungen auf die Steu-
ereinnahmen haben werden, kann zum jetzigen Zeitpunkt 
mit Bestimmtheit nicht gesagt werden.
Folgende Eckpunkte sind in dem Haushalt für das Jahr 2022 
vorgesehen, die sich auch auf weitere Jahre auswirken kön-
nen und werden:
Die Fortführung des Baugebiets Ahornweg geht auf die Ziel-
gerade. Der Auftrag zur Erstellung eines B-Planes ist erteilt. 
Grundstücksankäufe sind in der Planung. Die Interessenten-
liste füllt sich. Hier wird der Gemeinderat in diesem Jahr 
einige Entscheidungen im Hinblick auf die Aufstellung des 
B-Planes, Auftragsvergaben und Grundstücksvergabe zu 
treffen haben.
Diese Haushaltsmittel sind daher auch als Investition in die 
Zukunft zu sehen und fließen dann in den nächsten Jahren 
durch den Weiterverkauf der Grundstücke zum großen Teil 
wieder in den Gemeindehaushalt zurück.
Weiterhin wird die Umgestaltung des Friedhofs in 2022 eine 
wichtige Rolle spielen. Mit der Neugestaltung des neuen 
Wiesengräberfeldes sowie der Einebnung des Einzelgräber-
feldes werden Möglichkeiten geschaffen, das Thema Fried-
hofsgestaltung neu zu denken. Dabei gilt es zum einen neue 
Akzente bei der Gestaltung des Friedhofs zu setzen und 
zum anderen nunmehr abschließend den Zugang zur Fried-
hofshalle so zu gestalten, dass er zum restlichen Umfeld 
passt und barrierefrei wird. Durch bereits kurzfristig vorzu-
nehmende Reparaturarbeiten am Fliesenbelag vor dem Ein-
gangsbereich ist nun Handlung geboten und eine Entschei-
dung erforderlich. Ebenso steht auch der Austausch einer 
Hecke zu Gunsten eines Zaunes an.
Auch die Neugestaltung des Kindergartens rückt 2022 in den 
Fokus. Ein neues Spielgerät wurde bestellt und wird im Früh-
jahr aufgestellt und der Zugang zum Nebeneingang wurde 
bereits gepflastert. Aber die Raumaufteilung sowie die 
Raumanzahl ist nicht mehr zeitgemäß und muss daher drin-
gend angepasst werden. Hierfür soll ein Planer zusammen 
mit Kindergartenteam, Eltern und einer Gemeinderatsvertre-
tung Möglichkeiten erarbeiten und dem Rat vorstellen.
Aus den bisherigen Erfahrungen heraus soll nun auch noch 
ein weiteres Sonnensegel über dem Sandkasten des Was-
serlaufes für den Mehrgenerationenplatz angeschafft wer-
den. Die natürliche Begrünung wird leider aufgrund des 
natürlichen Baumwachstums noch etwas auf sich warten 
lassen.

Teilflächen wurden bereits wieder aufgeforstet und eingegat-
tert. Ebenso wurden auch schon Wege wiederinstandge-
setzt. Eine weitere Wiederherstellung der Waldwege sollte 
von der Bewilligung entsprechender Landes- bzw. Bundes-
mittel abhängig gemacht werden.
Danach stellte er die geplanten Forstwirtschaftspläne für 
2022 vor. Dieser weist für den Plan 2022 einen Ertrag von 
84.888,00 € und einen Aufwand von 98.985,00 € aus. Somit 
ergibt sich ein geplanter Fehlbetrag für 2022 in Höhe von 
14.097,00 €. Der Gemeinderat beschließt die Forstwirt-
schaftspläne 2022 in der vorliegenden Form.
Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssat-
zung und den Haushaltsplan 2022
Den Mitgliedern des Gemeinderats wurde der Entwurf der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für 2022 bereits 
im Vorfeld vorgelegt. Darüber hinaus wurde bereits in der 
letzten Gemeinderatssitzung über die wesentlichen Eck-
punkte des Haushalts referiert.
Stephan Keßler von der VG Bad Marienberg teilte mit, dass 
bei der Verbandsgemeinde während der Frist keine Ände-
rungswünsche eingegangen seien.
Der Gemeinderat stimmte dem von der Verwaltung vorgeleg-
ten Entwurf über die Haushaltssatzung und den Haushalts-
plan 2022 zu. Ein detaillierter Bericht über den Haushalt 
2022 finden Sie in einem separaten Artikel.
Abschluss eines Pachtvertrages mit dem Sportverein 
Hof e. V.
Der Pachtvertrag mit dem Sportverein Hof e. V. über die Ver-
pachtung des Sportplatzes nebst Sportheim ist zum 
31.12.2021 ausgelaufen.
Der Sportverein Hof e.V. hat weiterhin Interesse an der Pacht 
des Sportplatzes. Daher war ein neuer Pachtvertrag zu ent-
werfen und zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen.
Der Sportverein hatte ebenfalls im Vorfeld eine Ausfertigung 
des Entwurfs erhalten.
Es wurden ein paar Änderungswünsche von Gemeinderat 
und Sportverein vorgebracht, die nun mit in den Pachtvertrag 
aufgenommen werden.
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Hof beschließt, den 
Pachtvertrag mit dem Sportverein Hof abzuschließen.
Ausschreibung Strom- und Erdgaslieferungsverträge 2023
Die bestehenden Lieferungsverträge für Strom und Erdgas lau-
fen zum 01.01.2023 aus, eine Verlängerung ist nicht möglich.
Die möglichen Optionen der Ausschreibungsverfahren sind 
dem Gemeinderat dargelegt worden.
Nunmehr hatte der Gemeinderat zu entscheiden, ob sich die 
Ortsgemeinde Hof für ihre Liegenschaften an der Ausschrei-
bung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg beteiligt und 
für welche Art und Qualität von Strom und Gas die Aus-
schreibung durchgeführt werden soll.
Mehrheitlich hat sich der Gemeinderat für die Bündelaus-
schreibung entschieden und sich beim Strom für 100 % 
Strom aus erneuerbaren Energien (Ökostrom) ohne Neuan-
lagenquote und beim Gas für Erdgas und mitgelieferte CO

2-
Minderungszertifikate im „Gold Standard“ ausgesprochen. 
Hierdurch soll auch der Klimaauftrag der Ortsgemeinde und 
deren Vorbildfunktion unterstrichen werden.
Dies wird nun der Verbandsgemeinde Bad Marienberg mit-
geteilt.
Einwohnerfragestunde
Aus der Einwohnerschaft lagen keine Anfragen vor.
Kenntnisgaben/Verschiedenes (öffentlicher Teil)
· Die Aral-Tankstelle Antje Jung wurde mit Wirkung vom 

01.01.2022 an die Bellersheim Tankstellen GmbH & Co. 
KG übergeben.

· Die Verbandsgemeindeumlage für das Haushaltsjahr 2022 
steht noch nicht fest. Daher wird der erste Abschlag in 
Höhe von 115.361,75 € anhand der Umlage 2021 ermittelt.

· Die Sonderumlage für die Grundschulen für das Haus-
haltjahr 2022 wurden festgelegt. Sie beträgt insgesamt 
123.216 €. Davon entfallen 92.554 € auf den laufenden 
Finanzbedarf und 30.662 € auf den investiven Finanzbe-
darf. Die Sonderumlage für 2021.
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Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

Nachruf

Am Dienstag, den 25. Januar 2022, ist

Helmut Betz
Im Alter von 77 Jahren verstorben.

Er war 13 Jahre lang Mitglied des Kirburger Gemein-
derates und hat damit auch in diesem Jahrtausend 
einen großen Beitrag zur Zukunftsgestaltung des Ortes 
geleistet.

Helmut Betz rückte im Jahre 2001 in den Ortsgemein-
derat nach und wurde daraufhin bei den beiden fol-
genden Mehrheitswahlen 2004 und 2009 zwei weitere 
Legislaturperioden lang in den Rat gewählt. Damit 
war er in seiner Zeit als Ratsmitglied maßgeblich 
beteiligt an der Erschließung des Neubaugebietes 
„Ober dem neuen Garten“, sowie auch der Vorberei-
tungen zur 800-Jahr-Feier, um nur einige Meilensteine 
seiner ehrenamtlichen Zeit im Kirburger Gemeinderat 
zu nennen. 2014 dann stand er, auch gesundheitsbe-
dingt, für eine weitere Kandidatur nicht mehr zur Ver-
fügung und machte seinen Platz frei, den er buchstäb-
lich an die nachfolgende Generation weitergeben 
konnte.

Auch im Namen des Ortsgemeinderates sage ich 
Danke für sein Engagement und seinen Einsatz. Wir 
trauern mit seiner Familie um einen aktiven und inte-
ressierten Mitbürger der Gemeinde Kirburg.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ „Krötenwanderung“ 2022 - Aufruf und Bitte
Je nach Witterung startet etwa Anfang März wieder die 
„Hilfs-Aktion“ für Kröten, Frösche und Molche zur Überque-
rung der K61 („Bölsberger Straße“). Hier werden dann über 
einige Wochen wieder zahlreiche Helfer unterwegs sein, um 
den Tieren über die Straße zu helfen.
An dieser Stelle komme ich der Bitte unserer Initiative mit 
einem Aufruf an Interessierte und/oder engagierte Bürger 
nach, sich hier mit einzubringen:
Es werden noch Helfer benötigt, um die zwei täglichen 
Sammlungen in einem für alle angenehmen Rahmen auftei-
len zu können! Zur Planung der Einsatz- und Sammelzeiten 
sprechen die Helfer sich eigenständig (u.a. in einer Whats-
App-Gruppe) ab. Die Gruppe hat sich mittlerweile etabliert 

Ebenso ist die Errichtung einer Zaunanlage am Mehrgenera-
tionenplatz geplant, um ein seit Jahren diskutiertes Thema 
zum Abschluss zu bringen und für mehr Sicherheit zu sorgen.
Weiterhin wurden in 2021 bereits einige Anschaffungen und 
Austausch von Sportgeräten in der MZH vorgenommen, die 
nun in 2022 vervollständigt werden sollen. Ebenso soll eine 
neue Linierung aufgebracht werden. Darüber hinaus ist die 
Erneuerung der Lüftungsanlage und der Steuerung zwin-
gend geboten. Insbesondere die Steuerung weist Mängel 
auf, die aufgrund des Alters nicht mehr reparabel sind. Aber 
auch die Neubestuhlung der MZH ist angebracht, da Stühle 
und Tische in die Jahre gekommen sind und für das anste-
hende Jubiläum einen Gesamtaustausch vorgenommen 
werden sollte. Auch für weitere Renovierungsmaßnahmen 
an der Grillhütte sollen Finanzmittel bereitgestellt werden. 
Dies war auch ein Wunsch aus der Dorfmoderation, um die 
Grillhütte wieder etwas attraktiver zu gestalten. Hier hat der 
Seniorenbauhof bereits gute Vorarbeiten geleistet. Dies 
sollte nun im Frühjahr fortgeführt werden.
Die Internetanbindung des Gewerbeparks West ist abge-
schlossen. Nun muss noch die Frage mit dem Umgang der 
20-kV-Leitung erörtert werden. Zur Vermarkung der Gesamt-
fläche erscheint es sinnvoll, diese als Erdkabel zu verlegen. 
Auch hierfür ist ein Eigenanteil der Gemeinde erforderlich.
Darüber hinaus soll nun das Baugebiet Rosenweg/Tulpen-
straße endausgebaut und die Höhenstraße saniert werden. 
Gerade die Höhenstraße ist dann das erste größere Projekt, 
welches über die wiederkehrenden Beiträge abgerechnet 
wird. Bei dem Baugebiet Rosenweg und Tulpenstraße endet 
dadurch formell die Baumaßnahme und die Straßen mit 
Nebenanlagen werden zum Abschluss gebracht. Hier gilt es 
nun, die entsprechenden Ausschreibungen auf den Weg zu 
bringen. Wann genau und in welchem Umfang der Endaus-
bau tatsächlich stattfinden wird, ergibt sich sicherlich auch 
aus den Ausschreibungsergebnissen und den Kapazitäten 
der Baufirmen. Jedoch wird nunmehr jetzt das Verfahren 
angestoßen.
Weitere kleinere Anschaffungen von Geräten und Baumaß-
nahmen sowie Mittel für die Vorbereitung des Jubiläums 
2023 runden den Haushalt 2022 ab.
Ausblick:
Für die Folgejahre werden die Themen Kindergarten, 
Endausbau Ahornweg, sowie Straßensanierung und hier 
auch die Aufstellung eines B-Planes für die Talstraße zu 
bearbeiten sein. Auch das Jubiläum in 2023 ist im nächsten 
Haushalt zu bedenken. Ebenso bleibt es spannend, welche 
Ideen und Wünsche noch aus der Dorfmoderation erwach-
sen. Genauso gilt es auch, neue Projekte zu entwickeln, an 
denen sich die Ortsgemeinde in den nächsten Jahren abzu-
arbeiten hat.
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Hof hat mit den zur Verfü-
gung stehenden Mitteln, ohne Erhöhung von Steuersätzen und 
der Auswahl der Projekte ein gutes Gemisch gefunden, um die 
Infrastruktur weiterhin auf einem guten Niveau zu halten und 
darüber hinaus gute Ansätze für die Fortentwicklung von Hof 
geschaffen. Es gilt, die herausragende Stellung beizubehalten 
und möglichst weiter auszubauen, um weiterhin für die Hofer 
Bürgerinnen und Bürger, Grundstücksuchende, vor allem 
Familien und die Gewerbetreibenden attraktiv zu bleiben.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Neue Öffnungszeiten des Testzentrums Hof
Das Testzentrum Hof hat ab sofort neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  .....................  von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr
und ..................................................  17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstags  .................................  von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sonntag ist das Testzentrum von 18:00 bis 20:00 Uhr ohne 
Terminvereinbarung geöffnet!
Für Kinder besteht die Möglichkeit eines Lolli-Tests mit Zerti-
fikat. Für die Termine an den Werktagen wird um telefoni-
sche Terminvereinbarung gebeten.
Testzentrum Hof, Hauptstraße 22, 02661 / 2093433

Jochen Becker, Ortsbürgermeister
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C. Öffentlicher Teil
14. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Angelverein Langenbach 1987 e.V.
Jahreshauptversammlung 2022
Der Gesamtvorstand hat entschieden, den Termin der Jah-
reshauptversammlung unter Berücksichtigung der Entwick-
lung der Pandemie-Lage zunächst bis auf weiteres, maximal 
jedoch bis Ende Juni zu verschieben.
Sollte die Corona-Lage eine Durchführung unter Einhaltung 
eines Infektions-& Hygienekonzepts noch im 1. Halbjahr 
2022 möglich machen, so werden wir euch rechtzeitig infor-
mieren. 
Dazu erhaltet ihr eine schriftliche Einladung. Wir bedanken 
uns für euer Verständnis und euer Vertrauen.

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

freitags  .................................. 18:00 bis 19:00 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Mörlen 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2022 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2022 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
04.02.2022 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2022 

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg in der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis zur Beschluss-
fassung über die Haushaltssatzung durch den Gemein-
derat zur Einsichtnahme aus.

und war auch beim Mitmachtag im September aktiv. Aktive 
Helfer für den heimischen Artenschutz sind jedoch immer 
gerne gesehen! Kontakt ist bitte direkt mit Silvana Link auf-
zunehmen: 0177-5471388
Vielen Dank für die Unterstützung!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine
15.02. Gemeinderatssitzung (DGH, 19:00 Uhr; 3G-Rege-

lung und Anmeldung für Zuhörer/innen)

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates 
Langenbach b.K.

Der Ortsgemeinderat Langenbach b.K. wird zu einer Sitzung 
auf Montag, 7. Februar 2022, 19:00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Langenbach b.K., Poststraße 6, Langenbach 
b.K. eingeladen.
Bitte beachten Sie, dass wir aktuell der Öffentlichkeit nur 
begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen können, daher 
wird um vorherige Anmeldung gebeten.
Bei Sitzungen kommunaler Gremien gilt die 3-G Regelung, 
d. h. es gilt die Testpflicht (ausgenommen sind geimpfte und 
genesene Personen) und die Maskenpflicht nach § 4 Abs. 4 
i. V. m. § 3 Abs. 5 der 29. CoBeLVO. Die Maskenpflicht ent-
fällt, wenn Personen unter Wahrung des Abstandsgebotes 
einen Sitzplatz einnehmen.
Für die Testung von nicht immunisierten Personen sind bei 
Sitzungen nunmehr Selbsttests unter Aufsicht möglich, kos-
tenlose Schnelltests werden vor Ort angeboten.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Forstwirtschaft

a) Betriebsergebnis 2020
b) Forstwirtschaftsplan 2022

2. 1. Änderung Bebauungsplan „Ober dem Großen Garten“
a) Abwägung der vorgebrachten Stellungnahmen aus 
den förmlichen Beteiligungsverfahren
b) Satzungsbeschluss

3. Änderung der Friedhofsgebührensatzung
4. Ausschreibung Strom- und Erdgaslieferungsverträge 

2023
5. Aktion „Saubere Landschaft“
6. Erwerb einer Fertiggarage für den Bauhof
7. Auftragsvergaben
8. Beratung und Beschlussfassung über die während der 

Offenlage der Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2022 
eingegangenen Vorschläge

9. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2022

10. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
11. Grundstücksangelegenheiten
12. Finanzangelegenheiten
13. Kenntnisgaben / Verschiedenes
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Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Reit-, Zucht- und Fahrverein 
Oberwesterwald e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 
den 25.02.22 um 19 Uhr im Reiterstübchen auf der Reitan-
lage Nisterau statt.
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung und Eröffnung der 
Jahreshauptversammlung, 2. Genehmigung der Tagesord-
nung, 3. Jahresbericht des Vorstands, 4. Jahresbericht der 
Kassenwartin, 5. Bericht Kassenprüfung, 6. Entlastung Vor-
stand, 7. Neuwahl Beirat, 8. Turniere 2022, 9. Mitgliedsbei-
träge, 10. Satzungsanpassung, 11. Sonstiges und Anträge
Der RZFV Oberwesterwald freut sich auf rege Teilnahme der 
Mitglieder und möchte schon jetzt auf die beiden diesjähri-
genTurnierwochenenden des Vereins auf der Reitanlage Nis-
terau hinweisen:
24.-26.06. Dressurturnier, 01.-03.07. Springturnier

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

	■ Gemeinde(rat) aktuell - Dezember 2021
Der nachfolgende Bericht umfasst Informationen über die 
Ratssitzung vom 16.12.2021.
Bericht des Ortsbürgermeisters
Der Vorsitzende informierte die Ratsmitglieder über die Erle-
digung einiger seiner Aufträge seit der letzten Sitzung.
1. Die in der letzten Sitzung beschlossene Erhöhung der 

Hundesteuer wurde an die Verbandsgemeindeverwal-
tung gemeldet. Die Überarbeitung der Hundesteuersat-
zung ist in die Wege geleitet.

2. Die Auftragsbestätigung für das schallschutztechnische 
Gutachten „Schöllswiese“ zur 8. Änderung des Bebau-
ungsplans „Nistertal-West“ liegt inzwischen vor.

3. Die bestellten Luftreinigungsgeräte wurden durch die 
Firma Raucher in der KiTa installiert und zu allseitiger 
Zufriedenheit in Betrieb genommen.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Mörlen haben 
die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser 
Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marien-
berg, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2022 mit dem Haushaltsplan und seinen Anla-
gen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg einzureichen. Der 
Gemeinderat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über 
die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist ein-
gegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten 
und entscheiden.

Ortsgemeinde Mörlen,   Thomas Ax, 
04.02.2022  Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, 
Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in den letzten Wochen 
treiben sich dunkle 
Gestalten in unserer 
Gemeinde herum, so 
wurden im Ort fol-
gende Beobachtun-
gen gemacht: zum 
Beispiel wurden Haus-
türen fotografiert, 
nachts an Türen 
geklingelt, an Eingän-
gen gerappelt usw.
Ich bitte hier um 
besondere Aufmerk-
samkeit. Schließen sie 
abends alle Türen und 
Eingänge zu.
Meldet euch, wenn 
irgendwelche Beob-
achtungen gemacht 

werden!
Die Polizei wird öfter im Ort präsent sein.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
Schlachtfest muss auch 2022 abgesagt werden
Das für den 05.02.2022 geplante Schlachtfest des JVN muss 
auch in diesem Jahr Corona bedingt abgesagt werden.
Nachdem schon in den letzten beiden Jahren die beliebte 
Veranstaltung nicht stattfinden konnte, ist es uns leider auf-
grund der aktuellen Situation auch in diesem Jahr nicht 
möglich.
Natürlich hoffen wir, dass im kommenden Jahr wieder Veran-
staltungen dieser Art möglich sind und freuen uns darauf, 
endlich wieder ein Schlachtfest veranstalten zu dürfen.
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dann zugetragen wurden. Am 30. August haben sich gleich 
acht Schüler über die reifen Pflaumen hergemacht; leider 
nicht über die eigenen. Was natürlich wieder den Rohrstock 
hervorrief.
Am 25. Mai 1891 hat sich Alois B. in der Kirche ungehörig 
betragen. Josef B. war nicht nur faul, sondern noch frech 
dazu. August D. erhielt Schläge mit dem Riemen wegen sei-
ner schlechten Schrift. 1883 werden zahlreiche Mädchen für 
„Faulheit in der Industrieschule“ (wahrscheinlich Handarbeit) 
mit Arrest bestraft. Auch Schulschwänzen war damals schon 
in Mode, wie Einträge vom September 1894 beweisen. 1895 
wird „Faulheit in wiederholten Fällen“ wieder mit dem Rie-
men bestraft. Zum Thema Faulheit werden sogar verschie-
dene Stufen vermerkt: Neben der Faulheit, gab es noch die 
„große Faulheit“, die „andauernde Faulheit“ und die „gren-
zenlose Faulheit“. Josef H. wird am 6. April 1897 zu seiner 
grenzenlosen Faulheit bescheinigt, dass „vorstehende 
Eigenschaft ihm in großen Maße eigen ist“. Im Juni hatte 
dann ein Großteil der Schüler den „Katechismus nicht 
gelernt“. Es gab dafür einen 20-minütigen Arrest.
Josef H. und Josef B. waren am 4. Juli 1895 „abends nach 
dem Abendläuten noch auf der Straße“ angetroffen worden. 
Auch das zog eine körperliche Züchtigung nach sich, da die 
beiden wohl „Wiederholungstäter“ waren. Für „andauernde 
Faulheit“ gab es 1896 zwei Schläge auf die Hand; für „Kate-
chismus nicht gelernt“ gar vier Schläge. Vier Schläge für 
„hartnäckiges Lügen“ mussten sich 1917 auch Anna und 
Magdalena B. gefallen lassen. Aloys W. hatte ein Vogelnest 
ausgehoben, was ihm sechs Schläge auf die Hand ein-
brachte. Fast schon eine Höchststrafe. „Fingernägel abgebis-
sen“ gab ebenso zwei Schläge wie „Werfen mit Steinen“.
Rügen erteilte der Lehrer auch zu Schwätzen und „Unord-
nung im Schulranzen“. Am 5. August haben Alois B., Johann 
D., Wilfried K., Alois Sch. und Josef K. beim Obstdiebstahl 
noch die Bäume beschädigt. Konsequenz: Vier Schläge auf 
die Hand. Auch wer zu spät zum Unterricht kommt, muss die 
Hand herhalten. Wilhelm und Josef K. prügelten sich auf 
dem Schulhof. Josef H. ist herumgelaufen am Abend. 1900 
werden einige Buben beim Fischfang erwischt. Für „Unfug in 
der Schule“ gibt es für Josef K. noch vier Schläge auf den 
Rücken (wohl auf den verlängerten Rücken). Wie gut, dass 
die Zeiten der prügelnden Lehrer vorbei sind. Doch es waren 
ja nicht nur die Lehrkräfte; auch im Elternhaus saß die Hand 
vielfach recht locker. Und wer sich Zuhause über die Schläge 
des Lehrers beschwerte, der bekam oft noch zu hören „Wirst 
sie dir wohl verdient haben“ und vielleicht sogar noch einen 
„Nachschlag“. So waren damals die Sitten.
Christian Benner   Wolfgang Gerz
Ortsbürgermeister   Ortsarchivar, schrift:gut

	■ Kerzen-Räumungsverkauf  
beim örtlichen Krippenverein

Der hiesige Krippenverein bat die Ortsgemeinde um Veröf-
fentlichung der nachfolgenden Zeilen. Dem kommen wir 
gerne nach: „Der Krippenverein veräußert Restbestände von 
Kerzen. Der Erwerb erfolgt durch eine Spende, welche Ver-
wendung findet für die Unterhaltung der Advents- und Weih-
nachtskrippen in unserer Kirche „Mariä Himmelfahrt“.
Angeboten werden:
1. Weihnachts- und Osterkerzen
2. Motivkerzen (in verschiedenen Ausführungen)
3. Allgemeine Opferkerzen (von mini bis XXL)
Kerzen können erworben werden am:
Samstag, 05. Februar 2022, nach dem Gottesdienst gegen 
18.45 Uhr
Sonntag, 06. Februar 2022, in der Zeit von 14.30 - 15.30 
Uhr in der Kirche
Sonntag, 13. Februar 2022, nach dem Gottesdienst gegen 
11.45 Uhr bis 12.20 Uhr.
Abgabe nur solange der Vorrat reicht. Die aktuellen Corona-
Richtlinien sind zu beachten.“
Christian Benner   Krippenverein
Ortsbürgermeister   Nistertal

Gemeinderat stimmte der 6. Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans der Verbandsgemeinde Bad Marienberg zu
Die endgültige Entscheidung des Verbandsgemeinderates 
über die Aufstellung, Änderung, Ergänzung oder Aufhebung 
des Flächennutzungsplans bedarf der Zustimmung der Orts-
gemeinden. Der Verbandsgemeinderat hatte die endgültige 
Entscheidung über die 6. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans in seiner Sitzung vom 03.11.2021 getroffen. Der 
Plan wurde nun den Ortsgemeinden mit der Bitte um Zustim-
mung vorgelegt.
Für den Bereich der Ortsgemeinde Nistertal wurden in der 6. 
Fortschreibung lediglich zwei Anpassungen an die bestehen-
den Bebauungspläne sowie Feststellungen getroffen. Der 
Gemeinderat billigte den Entwurf einstimmig.
Offenlage der 9. Änderung des Bebauungsplans Nister-
tal-West vertagt
Kerstin Eiteneuer vom beauftragten Büro „Planeo“ stellte den 
vorliegenden Entwurf zur 9. Änderung des Bebauungsplans 
„Nistertal-West“ vor. Im Zuge der Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit im Rahmen der 
laufenden Änderung des Bebauungsplans beriet der Gemein-
derat über die eingegangenen Stellungnahmen. Der Gemein-
derat nahm die Stellungnahmen zur Kenntnis und beschloss 
jeweils einstimmig einige geringfügige Änderungen.
Da beim Punkt „Forstliche Auflagen“ noch Klärungsbedarf 
besteht, soll die Offenlage des Entwurfs in einer der nächs-
ten Sitzungen veranlasst werden.
Kenntnisgaben/Verschiedenes
1. Eine Förderung der neuen Luftfiltergeräte im Kindergar-

ten ist nach Auskunft der Verbandsgemeindeverwaltung 
nicht möglich. Hiervon wurde Abstand genommen.

2. Die Entsorgung der Weihnachtsbäume erfolgt durch den 
WAB am 13.01.2022.

3. Die Förderkulisse im Forstbereich wird künftig umge-
schichtet nach dem Motto „Weniger Waldschutz - Mehr 
Aufforstung“.

4. Es liegen Beschwerden hinsichtlich der Verkehrssituation 
in der Ringstraße vor. Die Beschwerdeführer wurden an 
die zuständige Örtliche Ordnungsbehörde bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung verwiesen. Der Rat beriet 
das Thema kurz.

5. Zur Beseitigung der Gefahrensituation im Hinblick auf 
Hangwasser in der Straße „Vorm Seifen“ hat die Ortsge-
meinde zwei weitere Einlaufschächte in Auftrag gegeben.

6. Nistertal wird INTASAQUA-Gemeinde. Das bedeutet, 
dass für die Durchführung zweier Naturschutzmaßnah-
men in der Nister u.a. Fördermittel des Bundes bereitge-
stellt werden. Wir berichteten bereits an dieser Stelle mit 
gesondertem Artikel

Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ Das Büdinger Strafbuch (1889 - 1914) -
Als die Prügelstrafe noch zum ganz normalen Schulall-
tag gehörte
Was heute kaum noch vorstellbar, aber zumindest nachhal-
tige Konsequenzen hätte, gehörte bis weit nach dem 2. Welt-
krieg zum normalen schulischen Alltag: Die Prügelstrafe. 
Würde dies nachträglich noch geahndet, könnte das Straf-
buch der Schule in Büdingen ausreichend schriftliche 
Beweise liefern. Zwischen 1898 und 1914 haben die Lehrer 
die Verfehlungen ihrer Zöglinge genauestens festgehalten; 
ebenso die darauf folgende Bestrafung. Doch lassen wir das 
Strafbuch sprechen:
Am 5. August 1889 werden Alois B., Adolf B. und Karl K. 
wegen „anhaltender Faulheit„ bestraft. Es gibt Schläge „mit 
dem Riemen auf die flache Hand“. Auffallend bei den Eintra-
gungen ist, wie sehr die Buben über die Mädchen „herausra-
gen“. Allerdings sind auch diese keine Unschuldslämmer, 
wie der Eintrag zum 30. Juli beweist. Theresia B., Luisa N., 
Anna W. und Helma G. erhielten eine Strafe wegen Kirschen-
diebstahl. Unter „Art der Züchtigung“ ist eingetragen: Stock-
strafe. Dies zeigt, dass auch Verfehlungen gerügt wurden, 
die außerhalb der Schule passierten und die dem Lehrer 
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Obwohl die Ansteckungszahlen im neuen Jahr plötzlich sehr 
stark anstiegen, hat der Vorstand noch lange gewartet und 
die Situation genau beobachtet. Letztendlich wurde aber 
doch entschieden - wie die meisten befreundeten Vereine 
auch - alle Veranstaltungen abzusagen.
Wir haben uns die Entscheidung nicht leicht gemacht, aber 
Sicherheit und Gesundheit von Aktiven und Besuchern 
haben für uns oberste Priorität, so Birgit Schneider, die 1. 
Vorsitzende des KVN. Es ist schade, dass nach einem so gut 
gelungenen Sessionsstart am Ende doch alle Vorbereitun-
gen für die Katz waren. Aber wir Karnevalisten stehen 
zusammen und schauen optimistisch in die Zukunft.
Ganz ohne Aktion soll aber der Karneval nicht an Nistertal vor-
beiziehen. Falls die aktuelle Lage es zulässt, werden wir am 
Samstag, den 26.02.2022 mit unserem Umzugswagen kostü-
miert und mit karnevalistischer Musik durch Nistertal fahren.
Der Karnevalsverein Nistertal wird im Mai 2022 30 Jahre alt.
Zwar feiern wir traditionell nur die Vielfachen der Zahl 11 als 
närrische Jubiläen. Aber - als Ausgleich für zwei kpl. ausge-
fallene Sessionen haben wir entschieden, am 11.06.2022 
ausnahmsweise das 30-jährige Jubiläum zu feiern.
Show-, Garde- und Kindertanzgruppen haben trotz der 
Corona-bedingten Umstände ihr Training durchgezogen und 
ihre Tänze einstudiert. Wäre doch schade, wenn die nicht 
aufgeführt werden könnten. Wir sind guter Hoffnung, dass 
die Situation im Frühsommer solche Veranstaltungen zulas-
sen wird, Mehr dazu berichten wir in den nächsten Wochen.
Liebe Freunde des Nistertaler Karnevals, bleibt uns treu! 
Freut euch mit uns auf unser Jubiläum und auf eine Session 
2022/23, die hoffentlich wieder zwang- und sorglos gefeiert 
werden kann. www.kv-nistertal.de

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de

	■ Waldfriedhof
Am Friedhof wurde mit den Holzfällungen begonnen. Um 
möglichst wenig Schäden zu verursachen, wird ein 
Rückepferd eingesetzt. Herr Brinkmann aus Borod, der mit 
seinen Pferden den Auftrag übernommen hat, ist in den 
nächsten Wochen immer wieder mal dort anzutreffen. Herr 
Brinkmann steht für eventuelle Fragen gerne zur Verfügung. 
Mit den Grundschulkindern wurde schon ein Termin verein-
bart. Fotos und Bericht folgen.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SF Nistertal
Tischtennis
Bezirksoberliga Herren
SFN II - Alsdorf 9:2
Die zweite Mannschaft festigte am vergangenen Samstag 
mit einem 9:2 Sieg gegen den SV Alsdorf den zweiten Tabel-
lenplatz.
Nach einem 2:1 in den Doppeln punkteten mit Ausnahme 
von Benedikt Stahl auch alle Spieler in ihren Einzeln. An die-
sem Abend war für die Gäste in Nistertal nichts zu holen.
Es spielten: Beib, Rainer/Schneider, Chris 0:1, Schneider, 
Florian/Benner, Tim 1:0, Weyand, Andreas/Stahl, Benedikt 
1:0, Beib 2:0, Schneider, Chris 2:0, Schneider, Florian 1:0, 
Benner 1:0, Weyand 1:0, Stahl 0:1
2.Kreisklasse Jugend
SFN I - JSG Horberg II 8:2
Im ersten Spiel der Rückrunde holten Simon Asbach, Linus 
Helwig, Tobias Groß und Emma Müller einen deutlichen 8:2 
Sieg gegen die Nachbarn aus Horberg.Zwar klingt das 
Ergebnis deutlich, aber die Gastgeber reisten nur zur dritt an 
und boten in den Spielen gut Paroli.
Im Doppel gewannen Simon und Tobias erst im fünften 
Durchgang, während Linus und Emma Ihr Doppel ja kampf-
los gewonnen haben. Die ersten Einzel von Simon und Linus 
gingen beide an die Gäste. Im zweiten Durchgang gingen 
aber beide als Sieger aus der Box.
Tobias und Emma spielten in ihren beiden Einzeln sehr gut 
und holten sich die Punkte.
3. Kreisklasse Jugend
SFN II - ASG Altenkirchen II 6:4
Mit einem 6:4 Heimsieg gegen die Gäste aus Altenkirchen 
ist die zweite Jugend Mannschaft in die Rückrunde gestartet.
Mit der Aufstellung Tom Schimmelpfennig, Kyle Jaschinski, 
Kira Weyand und Leon Labuda sollten die zwei Punkte in 
Nistertal bleiben.
Es entwickelte sich eine umkämpfte Partie, beide Teams 
konnten jeweils einen Punkt aus den Doppeln mitnehmen. 
Einen sehr guten Tag erwischte Tom Schimmelpfennig der 
beide Einzel und mit Kira das Doppel gewinnen konnte. Kyle, 
Kira und Leon konnten nach guter Leistung auch eine 
Begegnung für sich entscheiden.

	■ Karnevalsverein Nistertal 1992 e.V.
Veranstaltungen abgesagt

Die Euphorie am Beginn der Session 2021/22 hat stark 
nachgelassen. Nach der erfolgreich und problemlos durch-
geführten Sessionseröffnung mit Prinzenproklamation am 
08.11.2021 waren wir uns (fast) sicher, dass wir zwar eine 
Session mit Einschränkungen, aber immerhin eine karneva-
listische Session erleben werden.
Zu dieser Zeit wusste noch niemand von der Omikron-Vari-
ante....
Trotzdem wurden alle Vorbereitungen so getroffen, dass wir 
jederzeit die Reißleine für eine Absage der Veranstaltungen 
ziehen konnten.
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	■ Ausbau der Bahnhofstraße in Korb
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
aus dem Ortsteil Korb,
wie Sie bereits dem Mitteilungsblatt im Dezember entneh-
men konnten, beabsichtigen die Verbandsgemeindewerke, 
im Jahr 2022 die Kanalisation und die Wasserversorgung im 
Zuge der Bahnhofstraße im Ortsteil Korb ab der Einmün-
dung „Auf der Nörr“ bis zur L 293 zu erneuern.
Die Arbeiten sind notwendig, da sich sowohl die Ver- als 
auch die Entsorgungsleitung in einem erneuerungsbedürfti-
gen Zustand befindet.
Aufgrund dieser Tatsache hat sich der Bauausschuss der 
Ortsgemeinde Unnau in seiner Sitzung vom 02.11.2021 und 
der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 07.12.2021 mit der 
Thematik beschäftigt und die drei unten genannten Ausbau-
varianten diskutiert.
1. Die Verbandsgemeindewerke führen die Baumaßnahme 

ohne Beteiligung der Ortsgemeinde Unnau aus. Bei dieser 
Variante muss die Ortsgemeinde lediglich den Investiti-
onskostenanteil in Höhe von rd. 130.000 € tragen. Die Ver-
bandsgemeindewerke stellen die Verkehrsfläche in dem 
hierfür notwendigen Umfang wieder her (Flickenteppich).

2. Die Verbandsgemeindewerke führen die Baumaßnahme 
mit der Ortsgemeinde Unnau als Gemeinschaftsmaß-
nahme durch. Bei einem Vollausbau (Erneuerung der 
Fahrbahn inkl. der Nebenanlagen) belaufen sich die 
Gesamtkosten für die Baumaßnahme auf rd. 1.160.000 
€. Hierbei handelt es sich um eine grobe Kostenschät-
zung der Verwaltung.

3. Die Verbandsgemeindewerke führen die Baumaßnahme 
mit der Ortsgemeinde Unnau als Gemeinschaftsmaß-
nahme durch. Bei einem Teilausbau (Erneuerung der 
Fahrbahn ohne Erneuerung der Nebenanlagen) betra-
gen die Gesamtkosten der Maßnahme rd. 500.000 € 
Hierbei handelt es sich um eine grobe Kostenschätzung 
der Verwaltung.

Unabhängig von der Ausbauvariante fallen die Gesamtkos-
ten für die Ausbaumaßnahme unter die wiederkehrenden 
Beiträge im Ortsteil Korb und werden somit auf Grundlage 
der bestehenden Satzung der Ortsgemeinde Unnau zur 
Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau 
von Verkehrsanlagen vom 09.11.2018 (mit Ausnahme von 
verschonten und noch nicht erschlossenen Grundstücken) 
auf alle Grundstückseigentümer im Ortsteil Korb umgelegt. 
Die betroffenen Grundstücke sind im unten aufgeführten 
Lageplan „gelb“ markiert.
Die andersfarbigen Bereiche im Lageplan fallen derzeit noch 
nicht unter die wiederkehrenden Beiträge, da hier entweder 
die Verschonungsregel nach der Satzung (lila) gilt oder die 
Grundstücke noch nicht erschlossen sind (blau).
Nach eingehender Beratung im Bauausschuss, der im Vorfeld 
der Beratung durch den technischen Werkleiter der Verbands-
gemeindewerke, Matthias Hombach, umfassend über die 
anstehende Baumaßnahme informiert wurde, hat sich der Aus-
schuss für Ausbauvariante drei entschieden und den entspre-
chenden Empfehlungsbeschluss an den Gemeinderat gefasst.
Dieser Empfehlung ist der Gemeinderat in seiner Sitzung 
vom 07.12.2021 gefolgt und hat einstimmig beschlossen, die 
Baumaßnahme gemeinsam mit den Verbandsgemeindewer-
ken dahingehend durchzuführen, dass die Fahrbahn erneuert 
wird und die Nebenanlagen (Gehwege) im jetzigen Bestand 
erhalten bleiben (siehe Bürgerinformation im Wäller Blättchen 
Ausgabe 50/2021). Hintergrund dieser Entscheidung ist in 
erster Linie der Kostenfaktor. So fallen bei der nun forcierten 
Ausbauvariante auf Basis der grob aufgestellten Kostenkal-
kulation auf Grundlage der bestehenden Satzung für ein ca. 
800 m² großes Grundstück mit zwei Vollgeschossen ca. 1.300 
€ an. Dies ist gegenüber einem Vollausbau (Variante 2) die 
wesentlich günstigere Ausbauvariante. Darüber hinaus ist es 
problemlos möglich, die Nebenanlagen in künftigen Jahren 
als eigenständige Baumaßnahme zu erneuern.
Ich weise an dieser Stelle nochmals ausdrücklich darauf hin, 
dass es sich bei den genannten Kosten um grobe Schätzun-

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, 
Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Wir gratulieren
Am 09. Februar 2022 vollendet

Frau Eva Buchholz, Ortsteil Korb
ihr 92. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Unnau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Iris Wagner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Gemeinsame Sitzung des Bauausschusses 
sowie des Haupt- und Finanzausschusses 
der Ortsgemeinde Unnau

Der Bauausschuss sowie der Haupt- und Finanzausschuss 
der Ortsgemeinde Unnau werden zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 8. Februar 2022, 19:00 Uhr in die Concordiahalle 
Unnau, Schwimmbadstraße 36, Unnau eingeladen.
Bitte beachten Sie, dass wir aktuell der Öffentlichkeit nur 
begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen können, daher 
wird um vorherige Anmeldung gebeten.
Bei Sitzungen kommunaler Gremien gilt die 3-G Regelung, 
d. h. es gilt die Testpflicht (ausgenommen sind geimpfte und 
genesene Personen) und die Maskenpflicht nach § 4 Abs. 4 
i. V. m. § 3 Abs. 5 der 29. CoBeLVO. Die Maskenpflicht ent-
fällt, wenn Personen unter Wahrung des Abstandsgebotes 
einen Sitzplatz einnehmen.
Für die Testung von nicht immunisierten Personen sind bei 
Sitzungen nunmehr Selbsttests unter Aufsicht möglich, kos-
tenlose Schnelltests werden vor Ort angeboten.
Tagesordnung
TOP 1 findet in gemeinsamer Sitzung statt, danach folgt 
die Sitzung des Bauausschusses.
A. Öffentlicher Teil
1. Umbaumaßnahme Kita Villa Sonnenschein

a) Informationen zum Stand der Baumaßnahme
b) Neugestaltung Gastraum in der Concordiahalle

2. Neugestaltung des Außengeländes der Kita
3. Sanierung der Concordiahalle im Rahmen der Sport-

stättenförderung
4. Kenntnisgaben/ Verschiedenes

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Fundsache 
Der sich auf dem Bild befindli-
che Schlüsselbund wurde im 
Eingangsbereich unserer Kita 
gefunden. 
Der Besitzer kann sich diesen 
zu den Sprechzeiten der 
Ortsbürgermeisterin im Bür-
germeisteramt abholen.

	■ Vorankündigung Gemeinderatssitzung
Die nächste Ratssitzung findet am 15.02.2022. statt. Die 
Tagesordnung wird rechtzeitig bekannt gegeben.
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hersehbaren Infektionsgeschehens nicht durchgeführt wer-
den, so dass ich Sie mit diesem Artikel nochmals in Ergän-
zung der Bürgerinformation vom Dezember über den Ausbau 
unterrichten möchte. Dafür bitte ich Sie um Verständnis.
Sobald es die Pandemiesituation zulässt, werden wir zu einer 
Informationsveranstaltung einladen, um Sie über den geplan-
ten zeitlichen Bauablauf etc. persönlich zu unterrichten.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

gen der Verwaltung handelt, die abhängig vom Marktgesche-
hen Schwankungen unterliegen können.
Die Ausschreibung der Baumaßnahme soll in Kürze durch 
die Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg erfolgen. 
Die Auftragsvergabe ist für Anfang April geplant.
Eine geplante Informationsveranstaltung für alle betroffenen 
Grundstückseigentümer war für Februar geplant, kann jedoch 
aufgrund der derzeitigen Pandemiesituation und des unvor-
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	■ Tischtennisfreunde Oberwesterwald
Auslosung der Spiele im Pokalwettbewerb:
Die Spiele sollen bis zum 13.02.22 ausgetragen werden. Die 
1. + 2. Mannschaft stehen schon in den Finalspielen, die am 
Sonntag, 06.03.22 stattfinden sollen.
TuS Weitefeld II – TTF Oberwesterwald I
VfL Dermbach – TTF Oberwesterwald II
SG Brachbach/Mudersbach – TTF Oberwesterwald III
SG Brachbach/Mudersbach II – TTF Oberwesterwald IV
TTF Oberwesterwald V – DJK Herdorf II
TTF Oberwesterwald IV hat Freilos
TTF Oberwesterwald VII – SC Westernohe VI
TTG Zinnau I – TTF Oberwesterwald II 2:9
Zu einem klaren Auswärtssieg kam die 2. Mannschaft in der 
Bezirksliga gegen Zinnau. In der gemütlichen Halle in Nister 
gingen etwas überraschend alle 3 Doppel an uns und im 
weiteren Spielverlauf überzeugte vor allem das vordere 
Paarkreuz mit Fabian Kohlhas und Dominik Neitzert. Mit 16:4 
Punkten bleibt man in der Spur und kann im nächsten Match 
in Wirges zeigen, ob noch mehr als der 3. Tabellenplatz mög-
lich ist.
TTF Oberwesterwald IV – TTF Oberwesterwald V 8:1
Im vereinsinternen Duell hatte die 4. Mannschaft klar die 
Nase vorn. Alexander Strunk, Michael Betz, Leon Lieback 
und Frank Stitz bleiben damit unangefochtener Tabellenfüh-
rer. Für die 5.Mannschaft gingen Nicole Hermann, Finja Her-
mann, Rüdiger Mann und Joshua Heinzmann an die Tische 
wobei Joshua dann auch den Ehrenpunkt holte.

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Schuleinschreibung der Kann-
Kinder an der Grundschule Unnau 
für das Schuljahr 2022/2023

Die Anmeldung der Kann-Kinder (Kinder, die nach dem 
31.08.2022 das 6. Lebensjahr vollenden) findet statt am: 
Dienstag, 22.02.2022 von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr.
Die Eltern werden gebeten, in Begleitung ihrer Kinder im 
Sekretariat der Grundschule Unnau zu erscheinen. Voraus-
setzung für die vorzeitige Schulaufnahme ist die Erwartung, 
dass das Kind aufgrund seiner individuellen Entwicklung am 
Unterricht teilnehmen kann.
Zur Anmeldung mitzubringen ist die Geburtsurkunde und der 
Impfpass.

B. Schintz / Schulleiterin

	■ Ev. Gymnasium Bad Marienberg
Winterzeit ist Lesezeit!
Das Wetter ist trüb, die Tage sind kürzer - das schlägt mitun-
ter auf die Winterlaune. Das Evangelische Gymnasium bietet 
mit Leseprojekten der dunklen Jahreszeit Paroli und weckt 
zudem noch Leselust.
Der Startschuss für die winterliche Lesezeit erfolgte in der 
Jahrgangstufe 7. Die Schülerinnen Schüler lernten den 
bekannten Kinder- und Jugendbuchautor Dirk Reinhardt 
kennen, der auf seiner Lesereise durch den Westerwald 
auch in Bad Marienberg Station gemacht hatte. An zwei 
unterschiedlichen Terminen las er aus seinem bekannten 
Jugendbuch „Train Kids“ vor und fesselte die junge Zuhörer-
schaft sowohl mit seinem Text als auch mit seinen Reisebe-
richten, die er anlässlich der Romanrecherche durch ver-
schiedene Länder Südamerikas unternommen hatte. Mit 
beeindruckenden Fotos und Erzählungen brachte Reinhardt 
die Lebensbedingungen der so genannten Train Kids beson-
ders nah und vermittelte, unter welch schweren Umständen 
mexikanische Jugendliche oft die gefährliche Reise von 
Mexiko in Richtung USA unternehmen.
Im anschließenden Autorengespräch wollten die Jugendli-
chen noch etwas mehr über die „Train Kids“ wissen, waren 
aber auch an der Arbeit eines Schriftstellers interessiert: 
Woher kommt die Idee zum Roman, wie geht man vor bei 

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ LandFrauenverband Westerwald
Aufgrund der aktuellen Situation und den damit verbundenen 
Maßnahmen müssen wir leider unsere Mitgliederversamm-
lung am Freitag den 18.02.2022 auf einen späteren Termin 
verschieben. Diesen werden wir rechtzeitig bekannt geben.
Bis dahin - Bleibt gesund!
Außerdem wird der Tagesausflug am 16.03.2022 nach Mon-
tabaur mit Besichtigung der Firma Itex Gaebler auch auf 
einen späteren Zeitpunkt verschoben

	■ Erfolgreiche Skilanglauffortbildung 
an der Fuchskaute 29.01.2022

- DSV Nordic aktiv Ausbildungszentrum Skilanglauf - 
gesunder nordischer Sport als nachhaltiger Beitrag für 
Klimaschutz.

Auch bei etwas wärmerem 
Wetter im Winter im Hohen 
Westerwald ist Skilanglauf 
über lange Zeiträume mög-
lich. Die Fuchskaute als 
höchste Westerwälder Erhe-
bung mit 657m NN hat dem 
DSV Nordic aktiv Ausbil-
dungszentrum Skiverband 
Rheinland e.V. am 29.01.2022 
die Möglichkeit gegeben eine 
Skilanglauffortbildung im 
Naturschnee durchzuführen. 
Trotz der Parkplatzproblema-
tik konnten die freigegebenen 
Wanderwege ( Teile des Rot-
haarsteiges ) in der Mulde um 
die Fuchskaute wunderbar für 
die Vermittlung der Grundla-
gen klassischen Skilanglaufs 
genutzt werden. Skilanglauf 
ein Sport mit Abstand ist an 
Wege gebunden und hilft 

damit auch Menschen für den Naturschutz und seine 
Gebiete zu sensibilisieren, so wie es im benachbarten hessi-
schen Skiverband beim TGV Schotten im Naturschutzgebiet 
Hoher Vogelsberg seit mehr als 30 Jahren erfolgreich prakti-
ziert wird. Skilanglauf nordic aktiv verhilft allen Menschen 
wieder zu einem sehr guten Verhältnis zur Natur und das 
sogar ganzjährig durch gesunde Sommervarianten wie Nor-
dic Walking, Cross-Skating. Über den Skiverband Rheinland 
e.V. und sein Ausbildungszentrum werden viele Kurskon-
zepte aufgrund hoher DOSB-Qualitätsstandards von den 
meisten Krankenkassen zum Teil bis 80% der Kurskosten 
bezuschusst. So haben zwei Teilnehmer aus Königswinter 
und Brüssel im Rahmen der Skilanglauffortbildung vom DSV 
Nordic aktiv AZ Skiverband Rheinland e.V. das Angebot 
wahrgenommen und waren begeistert von der tollen Winter-
landschaft im Westerwald. Das DSV Nordic aktiv AZ Skiver-
band Rheinland e.V. möchte daher alle Westerwälder Skiver-
eine wie den SVS Emmerzhausen, SSV Nisterberg, WSV 
Salzburgerkopf, TV Rennerod, SC Wissen, WSG Bad Mari-
enberg uvw., den Westerwaldverein, weitere Vereine, Touris-
musbüros, Kommunen darin unterstützen, dass Skilanglauf 
als eine der gesündesten Sportarten und ältesten Fortbewe-
gungsarten des Menschen nach dem Gehen allen Interes-
senten in der Region ermöglicht werden werden kann. Damit 
werden die Wege für die Interessenten deutlich kürzer und 
DSV Nordic aktiv Sportangebote helfen mit beim Klima-
schutz. Weitere Informationen über Kursangebote der Ski-
vereine und Aus- und Fortbildungen erteilt das DSV Nordic 
aktiv Ausbildungszentrum Skiverband Rheinland e.V. -    
www.skiverband-rheinland.de - Stefan Puderbach Ausbil-
dungsleiter - DSV Skilehrer Nordic DOSB-A-Trainer Breiten-
sport - rpuderba@rz-online.de - 0176/55550025
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	■ Abitur 2023 – nur noch so wenig Zeit?
Bewerbertraining der MSS 12 am KAG Westerburg
Gerade in der Zeit des schriftlichen Abiturs des Abschluss-
jahrgangs 22 wird dem einen oder der anderen Schülerin 
bewusst, wie die Zeit bis zum eigenen Abschluss rast. Um 
die Schülerinnen und Schüler auf die Zeit nach der Schule 
vorzubereiten, fand in diesem Jahr nach der Corona-
Zwangspause 2021 wieder das bewährte Bewerbertraining 
und die Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten statt.
Seit 2015 besteht zwischen der Westerwald Bank und dem 
Konrad-Adenauer-Gymnasium in Westerburg eine Partner-
schaft, die besonders durch die ehemalige Schülerin des 
KAG, heute langjährige Mitarbeiterin der Bank, Frau Carolin 
Wörsdörfer, und der Koordinatorin für Berufs- und Studien-
beratung, Frau Jutta Meurer, mit Inhalt gefüllt wird. Dabei 
finanziert die Westerwald Bank den Einsatz der Expertinnen 
für das Bewerbertraining. In diesem Rahmen ist es Tradition, 
dass das Unternehmen für Personal- und Kommunikations-
management „pers-on“ aus Großmaischeid an die Schule 
kommt, wie jedes Jahr mit Frau Anja Nassen und Frau Meike 
Schaubode, die professionell einen Einblick in Bewerbungs-
gespräche, Motivationsschreiben, Rollenspiele und Selbst-
einschätzung ermöglichten. Die Schülerinnen und Schüler 
konnten sich in Diskussionsrunden und fiktiven Vorstellungs-
gesprächen erproben und Kenntnisse über ihr Auftreten 
erlangen.
Den universitären Part übernahmen wieder zwei Kolleginnen 
des Gymnasiums, Frau Heike Niepel und Frau Lisa-Marie 
Janek. Frau Niepel übte mit den angehenden Abiturienten 
und Abiturientinnen, wie am Computer eine Facharbeit 
erstellt werden kann, ohne auf kostenpflichtige Programme 
zugreifen zu müssen. Seitenangaben, Layout, Zitierweise 
und weitere Inhalte wurden behandelt. Frau Janek ihrerseits 
thematisierte mit den Schülern die Optimierung von Zeitma-
nagement, was im späteren Studium äußerst wichtig werden 
kann.

© Christoph Simon

Alles in allem war es eine gelungene Veranstaltung, die mit 
Sicherheit wieder auf dem Studieninformationsplan für kom-
mende Schülergenerationen ganz oben stehen wird.
Text: Jutta Meurer

	■ Anmeldung zur Oberstufe in Marienstatt
Vom 07. bis zum 25. Februar können sich Schülerinnen und 
Schüler der umliegenden Schulen, die zur Zeit die Klassen-
stufe 10 besuchen, für die im Schuljahr 2022/ 2023 begin-
nende Oberstufe am Privaten Gymnasium Marienstatt 
anmelden. Die G8GTS-Oberstufe des Gymnasiums umfasst 
drei volle Schuljahre und setzt sich zusammen aus einer ein-
jährigen Einführungsphase und einer zweijährigen Qualifika-
tionsphase. Aufgenommen werden kann, wer mit dem quali-
fizierten Sekundarabschluss I die Berechtigung zum Eintritt 
in die gymnasiale Oberstufe erwirbt.
Zur Anmeldung wird vorab um eine Terminvereinbarung über 
das Marienstatter Schulsekretariat unter der Telefonnummer 
02662/969860 gebeten. Ausführliche Informationen zur 
G8GTS-Oberstufe können der Homepage 
www.gymnasium-marienstatt.de 
http://www.gymnasium-marienstatt.de/ entnommen werden.

der Recherche, welche Perspektive wählt man, kann man 
sich dann als Autor auch hinreichend in die Gefühlswelt der 
Figur hineinversetzen? Reinhardt stellte sich allen Fragen 
und weckte vor allem mit spannenden Erläuterungen zu sei-
nem letzten Roman, Perfect Storm, der Anfang 2021 erschie-
nen war und Machenschaften innerhalb einer jugendlichen 
Hackerszene thematisiert, Neugier und Leselust unter der 
Zuhörerschaft.
Das zweite Leseprojekt zur Winterzeit ist geradezu ein Klas-
siker unter den Leseförderungsprogrammen: der Vorlese-
wettbewerb.
Lesen, Vorlesen, Bücher vorstellen. Die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 6 beschäftigten sich im November aus-
giebig mit diesen Tätigkeiten und bereiteten sich so intensiv 
auf den anstehenden Vorlesewettbewerb vor. Dieser größte 
bundesweite Schülerwettbewerb steht unter der Schirmherr-
schaft des Bundespräsidenten und wird seit nunmehr über 
60 Jahren von der Stiftung Buchkultur und Leseförderung 
des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels in Zusam-
menarbeit mit Buchhandlungen, Bibliotheken, Schulen und 
kulturellen Einrichtungen veranstaltet. Teil dieses Wettbe-
werbs ist der so genannte Schulentscheid. Am Evangeli-
schen Gymnasium stellten sich sechs Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 6 der aufmerksamen Jury bestehend aus 
einem Teil des Deutschkollegiums sowie einem Oberstufen-
schüler, der bereits selbst einmal als Sieger des Kreisent-
scheids in Hachenburg die nächste Wettbewerbsstufe 
erreicht hatte und somit besonders nachempfinden konnte, 
wie es den jungen Vorleserinnen und Vorlesern beim Schul-
wettbewerb ging. Sieger des Schulentscheids am Evangeli-
schen Gymnasium wurde Jakob Lach. Sein Vorlesetalent 
wird nun im nächsten Monat auf die Probe gestellt, wenn es 
darum geht, gegen die anderen Schulsieger des Wester-
waldkreises anzutreten.

©ErFl Finalteilnehmer des Vorlesewettbewerbs

Winterzeit ist Lesezeit - auch in den 5. Klassen des Evangeli-
schen Gymnasiums. Dass gelesene Bücher nicht im Regal 
in Vergessenheit geraten, sondern auch anderen noch 
Freude und Spaß am Lesen bringen können, zeigt sich 
anhand des Lesekoffer-Projekts. 
Die Idee ist so einfach wie gewinnbringend: Ein alter Koffer 
wird der Klasse gespendet, jede Schülerin, jeder Schüler 
kann gelesene altersgemäße Romane, Sachbücher oder 
Comics mit zur Schule bringen und der Klassengemein-
schaft zur Verfügung stellen. 
Gesammelt werden die Bücher im Bücherkoffer, der in der 
Mittagspause oder in Freiarbeitsphasen nach Lust und 
Laune genutzt werden kann. 
Gerade junge Leserinnen und Lesern nehmen diese kleine 
Klassenbibliothek begeistert an und so wird in den nächsten 
winterlichen Wochen sicher noch die eine oder andere Lese-
lust geweckt werden.
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	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552

Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit leider nicht besetzt. Bitte 
wenden Sie sich an einen der oben genannten Pfarrer.
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr, Telefon (02661) 61506
Bitte beachten Sie, dass ein Besuch im Gemeindebüro nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich ist.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: Kirchenvideo
Gottesdienst Bad Marienberg
Sonntag, 06.02.
09:30 Uhr Gottesdienst
Gottesdienst Höhn
Sonntag, 06.02.
11:00 Uhr Familiengottesdienst
Termine
Freitag, 04.02., 17:00 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus 
Bad Marienberg
Dienstag, 08.02., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht in allen 
Pfarreien
Mittwoch, 09.02., 15:00 Uhr Frauenstunde im ev. Gemeinde-
haus Bad Marienberg
Liebe Gottesdienstbesucher,
für alle Gottesdienste im Innenbereich gilt weiterhin die 3 G 
Regel. Das bedeutet, dass geimpfte und genesene Perso-
nen mit entsprechendem Nachweis und ungeimpfte Perso-
nen mit einem aktuellen (nicht älter als 24 Stunden) Nega-
tivnachweis eines anerkannten Testzentrums am 
Gottesdienst teilnehmen können.
Kinder bis 3 Monate nach Vollendung des 12. Lebensjahres 
werden geimpften und genesenen Personen gleichgestellt.
Bitte kommen Sie rechtzeitig zum Gottesdienst um die Kon-
taktdaten aufnehmen zu lassen und halten Sie die Nach-
weise und ggf. einen Personalausweis bereit.
Wir weisen außerdem darauf hin, dass die Maske während 
des Gottesdienstes getragen werden muss.
Wir bemühen uns, die Gottesdienste so sicher wie möglich 
zu gestalten und freuen uns auf Ihren Besuch.

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb ist 
für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung erfor-
derlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 oder E-Mail 
an gerdkrumm@gmail.com). Mund-Nasen-Schutz wird ab der 
Eingangstür bis zum Sitzplatz und während des Gottesdienstes 
getragen. Die Hände werden vor dem Eingang desinfiziert, 
Abstände müssen eingehalten werden. In bestimmten Zeitab-
ständen wird gelüftet. Unsere Gottesdienste können Sie nun 
auch im Livestream miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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schaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes kalt 
werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie auch 
gerne ein Kissen und/oder eine Decke an kalten Tagen mit.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 04.02.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 05.02.
10:00 Treffen der Erstkommunionkinder Bad Marienberg in 
der Kirche
So., 06.02.
10:30 Amt in Bad Marienberg- mit Erteilung des Blasiusse-
gens und Kerzensegnung (Pfr. Roth); Amt für + Adolf Stiel und 
++ Eheleute Hermann und Elisabeth Wilhelm und leb. Ang.
Do., 10.02.
15:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz „Sonnen-
hof“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Fr., 11.02.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Fr., 04.02.
10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum „Hildegardis“ 
in Langenbach bei Kirburg (Diakon Krämer)
So., 06.02.
09:00 Amt in Norken- mit Erteilung des Blasiussegens und 
Kerzensegnung (Kaplan Engels)
Mi., 09.02.
09:00 Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
Do., 10.02.
10:00 Hauskommunion in Mörlen
Sa., 12.02.
19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Pfr. Roth); Amt für + 
Johann Greb und ++ Ang.; Gedächtnis für + Dieter Sauer 
und ++ Ang.
Mi., 16.02.
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Kaplan Engels); Amt für ++ 
Ehel. Josef und Klara Müller und ++ Kinder und Schwieger-
kinder
Kirchort Nistertal
Fr., 04.02.
15:00 Treffen der Kommunionkinder Nistertal, Beginn in der 
Kirche (GR Nolden)
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
Sa., 05.02.
17:30 Vorabendmesse in Nistertal- mit Erteilung des Blasius-
segens und Kerzensegnung (P. Guido); Amt für + Norbert 
Krämer und ++ Ang.; 1. Jahresgedächtnis für + Elisabeth 
Schiewek
Mi., 09.02.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
Fr., 11.02.
15:00 Treffen der Kommunionkinder Nistertal, Beginn in der 
Kirche (GR Nolden)
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
Informationen und Kontakt: 02661/9165235, Adresse: Kirch-
weg 5, Nistertal; buecherei-nistertal@freenet.de,
Homepage: www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Rennerod ist 
für den Publikumsverkehr geöffnet. Wir 

bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen. Die Kontaktstellen bleiben bis auf wei-
teres für den Publikumsverkehr geschlossen. Selbstverständ-
lich sind wir wie gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.

	■ Ev. Kirchengemeinende Kirburg
Ev. Kirchengemeinde Kirburg,
Pfarramt: 
Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, 
Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 Uhr bis 12 Uhr, Mi 
15 Uhr bis 18 Uhr
Sonntag, 06.02.2022,
10 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 10.02.2022,
17.30 Uhr Mädchen-u. Jungenjungschar,
19 Uhr Jugendkreis
Unsere Gottesdienste finden nach den aktuellen Corona-
Schutz-u. Hygienemaßnahmen statt. Es gilt die 3 G Regel. 
Wir bitten Sie vor Eintritt in die Kirche Ihren Impf-, Genese-
nenausweis oder negativen Test vorzuweisen.
Mundschutzpflicht besteht beim Betreten und Verlassen der 
Kirche und auch am Sitzplatz. Datenerfassung und Desinfek-
tionspflicht der Hände im Eingangsbereich.
Das Gemeindebüro ist für den Publikumsverkehr geschlos-
sen ist aber zu den gewohnten Zeiten telefonisch erreichbar.

	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: 
Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgenden Veran-
staltungen ein

Sonntag, 06.02.22.:
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 08.02.22:
14.30 Uhr Frauenkreis
Mittwoch, 05.02.22.:
19.30 Uhr Gemeindetreff
Alle Veranstaltungen unserer Gemeinde finden unter der 2G 
Regelung und ohne Anmeldung statt.
Bitte halten Sie Ihren Impfausweis bereit.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg,
E-Mail:  mariahimmelfahrt@
  hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro 

Hachenburg (Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 
Uhr und montags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
3G-Regel in den Gottesdienste unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
beachten Sie die bestehenden Hygieneregeln - bitte denken 
Sie an die entsprechenden Nachweise (Impf - oder Gene-
senennachweis oder ein negatives Testergebnis einer Test-
stelle nicht älter als 24 Stunden und Ihren Personalaus-
weis) - und den damit zusammenhängenden Vorgaben 
(Anmeldung zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr und 
Tragen einer medizinische Maske - OP-Maske, FFP2, KN95/
N95 Maske). Bitte kommen Sie frühzeitig vor dem Gottesdienst.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip beru-
hen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb lassen. 
D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min vor den 
Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung ausge-
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Donnerstag, 10.02., 16:45 Treffen der Erstkommunionkinder 
(für die Kirchorte Rennerod, Hellenhahn-Schellenberg und 
Neustadt)
Firmung in der Pfarrei St. Franziskus im Hohen Wester-
wald 2022
In diesen Tagen bekommen alle Jugendlichen des Geburts-
jahres 2006 eine Einladung zu einem digitalen Infotreffen 
zum Firmkurs 2022 per Post zugeschickt. Wer zu dieser Info-
veranstaltung keine Einladung bekommen hat, aber dem 
Jahrgang 2006 oder älter angehört, melde sich bitte bei 
Herrn Hamacher. Ebenso wer ein Jahr jünger ist und schon 
jetzt am Firmkurs Interesse hat. Bei der Online Informations-
veranstaltung bekommen die Jugendlichen einen Überblick 
über den Firmkurs und die Anmeldeformalitäten. Bei Rückfra-
gen können Sie sich gerne an Gemeindereferent Bernhard 
Hamacher E-Mail: b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de oder 
Telefon 02664/9920017 wenden. Der Anmeldeschluss für 
den Firmkurs 2022 ist der 24.2.2022.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 03.02. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 06.02. 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 08.02. 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 10.02. 08:30 Sprechstunde in der Kontaktstelle 
Höhn
Donnerstag, 10.02. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00

	■ Jehovas Zeugen,  
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.
Wochenprogramm per Zoom- und Telefonkonferenz
Sonntag 06. Januar 2022
10.00 Uhr Öfffentlicher Vortrag
Thema: Kann Liebe Hass besiegen? (1.Johannes 5:3-5)
Welche Ansicht vertreten Jehova und Jesus Christus? Bibli-
sche Grundsätze sind eine Hilfe Hass mit Liebe zu besiegen. 
Neuzeitliche Beispiele bieten praktische Hilfe für das Leben.
10.40 Uhr Wachtturm-Studium
Thema: „Ihr sollt heilig sein“ (1.Petrus 1:15)
Jehova ist heilig und das erwartet er auch von seinen Anbe-
tern. Wir können in unserem ganzen Lebenswandel heilig 
sein. Eine Hilfe dazu ist der Rat, den der Apostel Petrus an 
Christen im 1.Jahrhundert schrieb, und einige Gesetze, die 
Jehova den Israeliten gab.
11.10 Uhr Dienstvortrag: Benaja-ein Mann der Tat, mit vielen 
wertvollen Eigenschaften
Dienstag 08. Februar 2022
19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Thema: „Öffne Jehova im Gebet dein Herz“ (Einführung ins 
Bibelbuch 1.Samuel)
Wir lernen Hanna kennen. Sie betete lange zu Jehova und über-
ließ ihm ihre Probleme. Wenn wir Jehova unser Herz ausschüt-
ten, können wir darauf vertrauen, dass er uns stärken wird. Bibel-
studium: Die Aufteilung des Landes und ihre Bedeutung, Hesekiel 
45:1. Welche Botschaft enthielt diese Vision für Hesekiel? Warum 
macht sie auch uns heute Mut? Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich. Interessierte Personen sind herzlich eingeladen und willkom-
men. Sie können auch privat kostenlos die Bibel kennenlernen

Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Die Öffnungszeiten aller Kontaktstellen werden zum 
Zeitpunkt der Wieder-Öffnung neu bewertet.
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121,
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-24,
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18,
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10,
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21,
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter:
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 03. Februar
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu / Amt für Anna 
Pittion - Lehnhäuser und Vater Karl Lehnhäuser / Amt für 
Marianne Bernhard
Freitag, 04. Februar
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt
19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt
Samstag, 05. Februar
17.30 Ailertchen Eucharistiefeier mit Blasiussegen
17.30 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Ludwig und 
Elisabeth Hartman und Helene Bals-Hartman / Amt für Rosel 
und Hans Daminger / Amt für Gerhard und Hildegard Schnei-
der / Amt für Karl und Adelheid Schneider
17.30 Elsoff Eucharistiefeier
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier Eine-Welt-Verkauf im 
Pfarrbüro / Jahramt für Ignaz Gros
Sonntag, 06. Februar
09.00 Westernohe Eucharistiefeier
10.30 Seck Eucharistiefeier
10.30 Rennerod Eucharistiefeier / 4 - Wochen Amt für Alfred 
Stickel / Amt für lebenden und verstorbenen der Familie Ver-
kem und Emonds
10.30 Höhn Eucharistiefeier
Montag, 07. Februar
19.00 Mittelhofen Eucharistiefeier
19.00 Hellenhahn „ Lobe den Herrn, meine Seele“ Andacht
Dienstag, 08. Februar
09.30 Altenheim Dickmann Wortgottesfeier
19.00 Neustadt Eucharistiefeier
Mittwoch, 09. Februar
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag, 10. Februar
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 11. Februar
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an 
pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an 02664 / 
9920-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
11.02.2022
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Donnerstag, 03.02. 18:00 Infotreffen der Firmlinge für die 
Kirchorte Höhn, Schönberg, Hellenhahn, Neustadt (Jugendli-
che aus dem Jahrgang 2006)
Donnerstag, 03.02., 19:30 Infotreffen der Firmlinge für die 
Kirchorte Elsoff, Irmtraut, Rennerod, Seck, Westernohe 
(Jugendliche aus dem Jahrgang 2006)
Dienstag, 08.02., 16:45 Treffen der Erstkommunionkinder 
(für die Kirchorte Höhn und Höhn-Schönberg)
Mittwoch, 09.02., 16:45 Treffen der Erstkommunionkinder 
(für die Kirchorte Elsoff, Irmtraut, Seck und Westernohe)

Naturheilpraxis am Wiesensee
Heide Fingerhut-Bäumer – Heilpraktikerin

Homöopathie –Phytotherapie und
weitere naturheilkundliche Verfahren 

Ringstr. 5 · 56459 Stahlhofen am Wiesensee
Tel. 0 26 63 - 9 12 11 03

www.naturheilpraxis-fingerhut-baeumer.de
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	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

Wissenswertes

	■ Einladung zur digitalen Infoveranstaltung: 
Förderung für Pflegeselbsthilfegruppen

Wer einen nahestehenden Menschen versorgt oder pflegt, 
steht oft vor vielen Fragen. Wie kann die Pflege organisiert 
werden? Welche Pflegeleistungen kann ich beantragen? 
Welche Rolle übernehme ich als pflegender An- oder Zuge-
höriger? Die Kontaktbüros PflegeSelbsthilfe Westerburg und 
Mainz informieren am 09.02.2021 von 15 - 17 Uhr in einer 
Online-Informationsveranstaltung über die Fördermöglichkei-
ten für PflegeSelbsthilfegruppen.
In der Gemeinschaft einer PflegeSelbsthilfegruppe finden 
Themen wie die Organisation und Beantragung von Pflege-
leistungen, langfristige Perspektiven, Entlastung und Selbst-
fürsorge Raum. Erfahrungen und Tipps werden ausge-
tauscht. PflegeSelbsthilfegruppen sind von den Angehörigen 
selbst ehrenamtlich organisiert und werden von den Kontakt-
büros PflegeSelbsthilfe begleitet. Die Veranstaltung wendet 
sich an Interessierte, Aktive in einer PflegeSelbsthilfegruppe 
und Fachkräfte, die pflegende Angehörige unterstützen.
In der Veranstaltung informieren die Kontaktbüros Pflege-
Selbsthilfe über die Fördermöglichkeit für PflegeSelbsthilfe-
gruppen nach dem Sozialgesetzbuch (SGB) - Pflegeversi-
cherung. Sie können nach § 45d SGB XI eine finanzielle 
Zuwendung durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Transformation und Digitalisierung und die gesetzlichen 
sowie privaten Pflegekassen des Landes Rheinland-Pfalz 
bis zu 1.200 Euro pro Jahr erhalten. Interessierte sind herz-
lich zur Erläuterung der Fördervoraussetzungen und Bespre-
chung des Förderverfahrens und der Förderanträge eingela-
den. Ebenso gibt es Gelegenheit zur Klärung allgemeiner 
Fragen. Anmeldung bis 08.02.2022 über die Website      
www.pflegeselbsthilfe-rlp.de oder das Kontaktbüro Pflege-
Selbsthilfe c/o WEKISS, Marktplatz 6, 56457 Westerburg, 
Tel.: 0 26 63 / 91 66 85, pflegeselbsthilfe@wekiss.de

Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org,
Themen: Alkohol - wie behalte ich die Kontrolle? Ferner fin-
den wir einen Bericht über die Katastrophenhilfskomitees 
von Jehovas Zeugen. Auf welche Weise helfen sie Betroffe-
nen und leisten ein Aufbauprogramm das bei Katastrophen 
schnelle Hilfe bietet. Ohne Anmeldung und ohne Kosten.

	■ Ev. Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: 
Markus Haas, 
Tel. 02661 / 2093972

Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 06.02.2022
10.30 Uhr Gottesdienst
Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden weiterhin mit den 
geltenden Hygiene-Maßnahmen statt: Anmeldung (Tel. 
02661 9818109), 3G, Händedesinfektion, Maske, Abstand.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Ver-
anstaltungen in der Zeit vom 
06.02.2022 bis 12.02.2022 ein.
SONNTAG, 06.02.2022

10.30 Uhr Sonntagschule Nisterberg, 19.30 Uhr Bibelstunde 
Lautzenbrücken
MONTAG, 07.02.2022
20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg,
MITTWOCH, 09.02.2022
19.30 Uhr Gebetskreis Lautzenbrücken
DONNERSTAG, 10.02.2022
18.00 Uhr Jugendtreff Meet Friends in Lautzenbrücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem aktuellen 
Corona-Schutzkonzept der EG durchgeführt:
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt 
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de) 
oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972), 
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Hof/Westerwald

Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag 10:00 Uhr, Mittwoch 20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Die vorgeschriebenen Hygiene-Standards (z.B. Abstand, 
Maskenpflicht usw.) sind einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Sonntag, 06.02.2022 ist unser Vorsteher, Priester Strei-
cher der Dienstleiter des Gottesdienstes.

	■ Ev. Kirchengemeinde  
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod,
Tel.: 02662/1022
Sonntag, 06.02.2022
10.00 Uhr, Gottesdienst 
(Pfarrer Ulrich Schmidt)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Bitte melden Sie sich bis Freitag, 04.02.2022, 17.00 Uhr, mit 
Adresse und Telefonnummer an. E-Mail unter ev.kirche.
alpenrod@gmx.de oder telefonisch unter 02662-1022.
Ihre Daten werden vier Wochen lang zur eventuellen Nach-
verfolgung gespeichert. 
Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur mit FFP2- oder 
medizinischer Maske möglich.
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	■ Aktiv sein und bleiben - trotz Krebs
Mit Bewegungs-, Ausdauer- und Kräftigungsübungen die 
körperliche Leistungsfähigkeit erhalten und verbessern / 
Neues Online-Kursangebot der Krebsgesellschaft RLP
Sport ist gerade für Menschen mit einer Krebserkrankung 
überaus hilfreich, um die Nebenwirkungen der Therapie wie 
etwa chronische Erschöpfung zu reduzieren. 
Mit einem regelmäßigen, moderaten Bewegungstraining 
können die körperliche Leistungsfähigkeit und Belastbarkeit 
verbessert, das Selbstwertgefühl gesteigert, sowie das 
Immunsystem gestärkt werden. 
Zusätzlich verringert Sport das Rückfallrisiko.
Ab 3. Februar startet ein fortlaufendes Online-Trainingspro-
gramm der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz in Zusam-
menarbeit mit dem Diplom- Sportlehrer Volker Dietershagen. 
Das Angebot richtet sich an alle, die von einer Krebserkran-
kung betroffen sind oder waren – unabhängig von der jeweili-
gen Behandlungsphase. 
Die Kursinhalte werden auf die individuelle Leistungsfähig-
keit der Teilnehmer abgestimmt. 
Dennoch sollten Interessenten zur Sicherheit mit ihrem 
behandelnden Onkologen abklären, dass nichts gegen eine 
Kursteilnahme spricht. 
Die Kursgebühr beträgt 28 Euro/Monat (Mitglieder 26 Euro). 
Die Trainingseinheiten finden jeweils donnerstags von 10.30 
bis 11.15 Uhr statt. 
Ein Einstieg in den laufenden Kurs ist jeder Zeit möglich.
Benötigt werden ein Laptop/PC oder Tablet mit integrierter 
Kamera, Lautsprecher und Mikrophon, sowie eine stabile 
Internetverbindung. Anmeldung unter 02 61 / 98 86 50 oder 
per E-Mail an koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de ; die 
Zugangsdaten werden nach Eingang der verbindlichen 
Anmeldung verschickt.
Weitere Informationen und Veranstaltungshinweise unter 
www.krebsgesellschaft-rlp.de sowie auf den Facebook- und 
Instagram-Seiten der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz.

	■ Energietipp  
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Hydraulischer Abgleich der Heizungsanlage - wichtig für 
die Effizienz
Oftmals wird bei einer Heizungsmodernisierung dem Fabri-
kat des Wärmeerzeugers viel Bedeutung beigemessen. Tat-
sächlich ist aber die Qualität von Installation und Regelung 
mindestens genauso wichtig für die Effizienz des Heizungs-
systems. 
Nach Untersuchungen der Verbraucherzentrale sind viele 
Heizungen nicht richtig eingestellt: 
Sie verbrauchen mehr Brennstoff als nötig. Insbesondere 
wird nach einer Heizungserneuerung der „hydraulische 
Abgleich“ vernachlässigt - das ist die optimale Einstellung 
der Durchflussmenge durch jeden einzelnen Heizkörper. Sie 
muss jeweils auf das Rohrnetz, den Heizkörper und die 
Pumpe abgestimmt sein, sonst können Strömungsgeräu-
sche auftreten oder die Heizkörper werden ungleichmäßig 
warm.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Rheinland-
Pfalz bietet die Möglichkeit eines ausführlichen Beratungs-
gesprächs zu den Themen Heiztechnik und Heizungsopti-
mierung.
In Bad Marienberg finden die nächsten Beratungstermine 
am Dienstag, den 22.02.22, von 15.00 bis 18.00 Uhr statt.
Die Beratung ist kostenfrei. 
Sie findet unter Einhaltung der 2G-Regel persönlich 
statt. 
Weitere Informationen und einen Termin erhalten Ver-
braucher/innen unter 02661-6268 303.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Bera-
tungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 
(kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.


